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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

,Aktuelles aus dem Rathaus

Bürger-Info zur zukünftigen Spiel-
straße „Am Sang“ vom 17.11.2014
Es war der Wille des Ortschaftsra-
tes, die betroffenen Bürger im Neu-
baugebiet „Am Sang“ frühzeitig zu
informieren.
Anna Eiden vom Planungsamt stellte
die vorgesehene Planung der zukünf-
tigen Spielstraße (Verkehrsberuhigter
Bereich) vor und nahm die eine oder
andere Anregung mit:
- keine Linden im Bereich der Parkplät-
ze (Linden tropfen bekanntermaßen)
- eine zusätzliche die Geschwindig-
keit reduzierende Maßnahme im süd-
lichen Bereich der Straße „Am Land-
graben“.
Kritisiert wurde das derzeitige Park-
verhalten im Bereich der Kreuzung
Am Sang/Am Landgraben.
Die Anregung des Planungsamtes
und der Ortsverwaltung auf Über-
nahme zukünftiger Patenschaften für
kleinere Grünflächen wurde von den
anwesenden Anliegern positiv aufge-
nommen. Die Planung wird nun in
die politischen Gremien gehen, die
Umsetzung der Maßnahme ist für das
Frühjahr 2016 nach Abschluss der
letzten – aktuell gut hörbaren – bauli-
chen Maßnahme vorgesehen.
Zur Überbrückung ist das Aufstellen
eines Schildes „Tempo 20 – freiwillig“
angestrebt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Verunreinigung durch Hunde
Aus gegebenem Anlass weisen wir auf
§ 11 der Polizeilichen Umweltschutzver-
ordnung der Stadt hin.
Darin steht, dass der Halter oder Führer
eines Hundes dafür zu sorgen hat, dass
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen
oder auf fremden Grundstücken verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot
ist unverzüglich zu beseitigen.
Wir weisen hier auch auf die zahlreichen
Hunde-Toiletten-Stationen in Bruchhau-
sen hin. Weiter können auch im Rathaus
Bruchhausen kostenlos Hundetüten ab-
geholt werden.

Fundbüro
Gefunden wurde eine Drohne. Näheres
ist im Rathaus zu erfragen.

Fahrradbox zu vermieten
Zurzeit steht noch eine abschließbare Fahr-
radbox am Bahnhof (Haltepunkt Bruchhau-
sen) zur Anmietung zur Verfügung.
Die abschließbare Box für ein Fahrrad
kann über die Ortsverwaltung angemie-
tet werden. Die monatliche Miete beträgt
10,- €. Für den Erhalt des Schlüssels
muss eine Kaution in Höhe von 30,- €
in bar bei der Ortsverwaltung hinterlegt
werden, die bei ordnungsgemäßer Rück-
gabe der Fahrradgarage bei Mietende
wieder erstattet wird. Wer also eine ab-
schließbare Fahrradbox mieten will, kann
sich im Rathaus Bruchhausen melden.

Ausstellung von Werner Bentz
im Rathaus Bruchhausen
Eröffnung am Sonntag, 7. Dezember

Die letzten Vorbereitungen für die Aus-
stellung von Werner Bentz laufen. Bis
spät in die Nacht werkelt der Bruchhau-
sener Künstler Werner Bentz in seinem
Atelier und gibt seinen Werken den letz-
ten Schliff für die Ausstellung in seinem
Heimatort. Die stellt für ihn immer eine
besondere Herausforderung dar. Neue
Bilder auf Holzpaletten, BuchCollagen
und zahlreiche Bilder mit Rost & Patina
sind zu sehen. Einige Bilder sind auch
auf alte Buchseiten, die mit einer leich-
ten Acryllasur versehen sind, gedruckt
(Foto). Ergänzt wird die Ausstellung
durch BuchKunst von Christa Bentz.
Die Ausstellung ist bis 11. Januar zu
sehen, zur Eröffnung am 7. Dezember
um 15 Uhr sind alle Kunstinteressierten
eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Ortsvorste-
her Wolfgang Noller wird Dr. Axel Hil-
dinger in die Ausstellung einführen, der
Musiker Volker Schäfer wird die Vernis-
sage musikalisch begleiten.

Fundsache:
gefunden wurde eine Brille.
Bitte im Rathaus Bruchhausen nachfragen.

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in

Bruchhausen
wird mitgeteilt, dass die TÜV-Untersu-
chung (§ 29 StVZO) für Ackerschlepper
und Anhänger am

28.11. von 10.30 bis 12 Uhr
bei der Bürgerhalle in Ettlingenweier
zur Durchführung kommt.

Regelmäßige Aktivitäten
was wann
Boule montags 14 - 16 Uhr
mittwochs 14:30 bis 16:30 Uhr Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention dienstags 9 - 10 Uhr
Gehirnjogging 4.12., 9:30-11 Uhr
Wanderung 2.12.
Geschichtskreis 4.12. 14:30 - 17:30,
Waldklause, Bruchhausen
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information in der
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 09:30 bis 11:00 Uhr, Tel. 9211

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Weihnachtsweg
Wir wollen uns gemeinsam mit dem Esel
Aaron auf den Weg nach Bethlehem ma-
chen. Sein Weg ist weit und abenteuer-
lich. Alle großen und kleinen Kinder sind
herzlich dazu eingeladen, den Weg nach
Betlehem mitzugehen.
Wir treffen uns am folgenden
Dienstagen 2., 9. und 16. Dezember, um
16.30 Uhr im Altarraum von St. Josef
Das Kinderkirchenteam

Meditationen im Advent
Jesus war Gott gleich......hielt aber nicht
daran fest.....er wurde Mensch.
Mit diesem Leitgedanken der Mensch-
werdung Gottes wollen wir uns auf den
Weg durch den Advent machen.
Dazu laden wir Sie herzlich zu den
Meditationen im Advent ein.
Donnerstags: 4., 11. und 18. Dezember,
um 18 Uhr im Altarraum von St. Josef
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit
mit Gebeten, Liedern und Stille.
- Das Vorbereitungsteam-

Luthergemeinde
Vorlesen im Advent
Für alle Kinder von 4-8 Jahren. Frau
Stetter, die viele schon aus dem Er-
zählzelt kennen, lädt im Dezember alle
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Kinder und ihre Eltern zum Vorlesen im
Advent ins Gemeindezentrum Bruch-
hausen ein.
Termine: Mittwoch, 3. + 10. Dezember,
jeweils 17– 17.30 Uhr.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!

Juhuuu! Das Bildungshaus hat angefan-
gen. Darauf habe ich schon so lange
gewartet. Alle Kinder die bis zu zwei
Jahre vor der Einschulung stehen, dür-
fen jetzt mit. Ich jetzt also auch! Alle
zwei Wochen gehen wir ab sofort in
fünf verschieden Gruppen, Tandems
genannt, für eine Schulstunde in die
Geschwister-Scholl Grundschule oder
eine halbe Klasse kommt zu uns in den
Kindergarten. Jedes Tandem besteht
aus einer Erzieherin, einer Lehrerin, acht
bis zehn Kindergartenkindern und einer
halben Schulklasse. Außerdem steht je-
des Tandem unter einem bestimmten
Thema, das wir Kindergartenkinder frei
wählen dürfen. Je nach Interesse von
uns schließen wir uns einer Gruppe an,
die dann ein Schuljahr fest zusammen
bleibt. Im nächsten Schuljahr besteht
dann die Möglichkeit, das Tandem zu
wechseln, oder aber auch in der Gruppe
zu bleiben. In welcher Gruppe und mit
welchem Thema wir in das Bildungs-
haus starten, können alle Eltern aus den
Listen an den Gruppenräumen im Kin-
dergarten ablesen.
Beim ersten Treffen letzte Woche kam
gleich die ganze zweite Klasse. In unse-
rem Kindergarten-Turnraum haben sich
alle beschnuppert und wir haben einige
Kennenlern-Spiele gespielt. Viele Kinder
kenne ich schon aus dem Kindergar-
ten. Die erste gemeinsame Stunde war
echt lustig und wir haben viel gelacht.
In dieser Woche gehen wir dann in die
Schule. Da freue ich mich auch schon
darauf, auch wenn es mir ein bisschen
mulmig zumute ist bei dem Gedanken,
in einem Klassenzimmer zu sitzen. Aber
das Schöne wird sein, in zwei Jahren ist
das für mich dann kein Problem mehr,
da ich die Schule und ein paar Leh-
rerinnen schon kenne. Somit wird mir
der Übergang in die Schule erleichtert,
sagt meine Mama. Und die muss es ja
wissen, denn meine große Schwester
ist ja schon in der Schule und die war
vorher auch schon zwei Jahre im Bil-
dungshaus.
Macht´s gut, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 ∙ 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
St. Martin sein…
Traditionell haben wir auch in diesem
Jahr, in unserem Kindergarten Pinke-
pank, St. Martin begangen und wie je-
des Jahr haben wir schon viele Tage
davor begonnen, Laternen zu gestalten,
Bilder zu malen, Kerzen zu kaufen und
ein kleines Schauspiel zu üben. Eve
kniet auf dem kalten Boden, Katharina
reitet wild vorbei. Plötzlich stoppt sie,
scheint sich zu besinnen und wendet
sich der Bettlerin zu. Ohne dem Wissen
von Armut, ohne Gedanken an Fleiß und
Arbeitswille sieht sie sie dort und teilt
ihren Mantel mit ihr. Beide lachen und
alle begehen gemeinsam den weiteren
Abend. Die Geschichte wird erneut er-
zählt, die Laternen werden angezündet
und ca. 50 Kinder, Eltern, Großeltern,
Erzieher, Verwandte und Freunde begin-
nen mit dem Laternenumzug in Rich-
tung Pferdekoppel. Immer wieder hält
der Umzug an, Kerzen werden gestellt
und Lieder werden gesungen. Im Dun-
kel der Nacht ein aufregendes Erlebnis.
Das Toben zurück und das Schwitzen
dabei, lässt auch uns ein bisschen hun-
gern und frieren. Desto mehr freuen wir
uns auf das am Kindergarten entfachte
Lagerfeuer und natürlich die von den
Kindern am Vormittag selbst gebacke-
ne Martinsbrezel. Gemeinsam klingt ein
schöner Abend aus. Was die Erwach-
senen von diesem Tag für ihren Alltag
mitgenommen haben, kann ich nicht so
genau sagen. Doch für die Kinder ist
es vielleicht nur eine Geschichte, wie
sie an diesen dunklen Herbstabenden
vorgelesen oder sogar erzählt werden.
Für sie ist es noch normal, wenn sie ein
bisschen echte Freundschaft, Gemein-
schaft und Liebe leben dürfen – wenn
die Frage nach Wille und Fleiß in den
Hintergrund rutscht.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Bunter Abend
unser bunter Abend findet dieses Jahr
am Samstag, 6. Dezember, Einlass ab
19 Uhr, statt.

Adventfeier
am Sonntag, 7. Dezember folgt dann die
Adventfeier für die
Kinder und Jugendlichen des TV 05.
Einlass ab 14.30 Uhr
Beide Veranstaltungen natürlich in der
vereinseigenen Halle des TV 05.

Helfer/innen gesucht:
am Donnerstag, 4.12.
zum Aufbau 17 - 20 Uhr
am Sonntag, 7.12.
zum Abbau 17 - 19.30 Uhr
Jeder Helfer/in ist willkommen.
Arbeitslisten liegen in unserem Vereins-
lokal aus. Einfach bei Uschi Petry da-
nach fragen und eintragen.

Abt. Judo

Die Frauen U 18 unter den TOP 3 in
Süddeutschland

3. Platz bei der süddeutschen Mann-
schaftsmeisterschaft in Kirchheim

Am 22. November fand in Kirchheim
(Württemberg ) die süddeutsche Judo-
meisterschaft der Frauen U 18 statt. Die
besten acht Mannschaften aus Süd-
deutschland waren am Start. Der TV 05
Bruchhausen hatte sich als badischer
Meister qualifiziert. Gegner im Pool A war
der württembergische Meister, das Judo-
team Steinheim und der bayerische Vize-
meister, der SV Hirten. Im ersten Mann-
schaftskampf musste das Team des TV
05 gleich gegen die starken Steinheimer
antreten. Nach Ablauf der Kämpfe gab
es eine knappe 4:3 Niederlage gegen
das Judoteam aus Steinheim. Hochkon-
zentriert ging die Mannschaft beim zwei-
ten Duell auf die Matte. Denn nur die
ersten zwei von jedem Pool erreichten
das Halbfinale. Im Eiltempo ging der TV
05 mit 3:1 in Führung. Als dann Patricia
Bauer nach 6 Sekunden mit einem In-
nenschenkelwurf den wichtigen 4. Punkt
erkämpfte, war das Halbfinale perfekt.
Am Ende hieß es 5:2 für den TV 05
Bruchhausen. Gegner im Halbfinale war
der bayerische Meister der TV Altenfurt.
Mit 5:2 ging der Mannschaftskampf an
den TV Altenfurt. In der Endabrechnung
belegten die Judoka des TV 05 Bruch-
hausen den dritten Platz und gehören
damit zu den TOP 3 in Süddeutschland.
Auch die Trainer Angelika und Gerald
waren zufrieden mit den gezeigten Leis-
tungen und freuten sich über diesen Er-
folg. Herzlichen Glückwunsch den erfolg-
reichen Judoka.
Für die Mannschaft kämpften: Lea
Wurth, Sandrine Metier (JSV Kippen-
heimweiler), Paulina Adamzseski, Sina
Angeli, Patricia Bauer, Franka Detemp-
le, Nina Friedrich, Jasmin Plummer (JC
Ettlingen) und Isabell Ludwig ( JJJC
Neuried ).

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Ergebnisse:
C-Juniorinnen: FV Malsch –FVA 1:2
D-Juniorinnen: FV Göbrichen – FVA
11:0
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C-Junioren: SG Ittersbach/Mutschel-
bach/Auerbach–FVA 1:0
A-Junioren: FVA – VfB Knielingen 2:6
Vorschau:
Samstag, 29.11.
C-Juniorinnen 11.00 Uhr: FVA –
TSV Pfaffenrot
C-Junioren 14.30 Uhr: FVA –
SV Hohenwettersbach
Sonntag, 30.11.
B-Juniorinnen 11.00 Uhr:
SG Waldbronn - FVA
TSV Auerbach - FVA I 3:5 (0:2)
Auerbach lud ein - FVA nahm dankend an.
Zwar hatte der TSV bereits nach 3 Minu-
ten eine gute Möglichkeit, doch schon
nach 8 Minuten lud man Mario Mayer
zu einem Freilauf ein und er erzielte mit
einem schönen 20-m-Schuss die FVA-
Führung. Kurz darauf kam M. Mayer
wieder zum Schuss, doch diesmal pa-
rierte Keeper Rapp. Den Gastgebern fiel
gegen die gut stehende FVA-Defensive
nicht viel ein. Kurz vor dem Pausenpfiff
fiel bereits eine Art Vorentscheidung,
denn wenn Benjamin Kohm trifft, ge-
winnt der FVA eigentlich immer. Ihn ließ
man aus 16 Metern frei zum Schuss
kommen und der Ball fand, leicht abge-
fälscht, den Weg zum 0:2 ins Auerba-
cher Gehäuse.
Auerbach musste nach dem Wechsel
dadurch noch mehr riskieren, was der
FVA prompt bestrafte. J. Battaglia ging
alleine auf und davon, wurde vom Tor-
wart im Strafraum gefoult und Mario
Mayer verwandelte den fälligen Elfer ge-
wohnt souverän zum 0:3 (55.). Auerbach
blieb nach vorne relativ harmlos und
hinten anfällig, was zu einem weiteren
Treffer von M. Mayer führte, nach tollem
Battaglia-Pass, der leider kurz darauf
eine Großchance zum 0:5 vergab. Auf-
kommende Hoffnung des TSV durch das
1:4 in der 72. Minute zerstörte der agile
Christian Röth quasi im Gegenzug nach
Sahnepass von M. Mayer mit dem 1:5.
Während die Gastgeber nun nur noch
auf noch dichteren Nebel hoffen konn-
ten, verlor man als Zuschauer etwas
den Durchblick, doch irregulär wurde es
nicht und so ließ der Schiri zu recht bis
zum Ende durchspielen.Der TSV steckte
nicht auf und kam durch einen Elfme-
ter von Cakan (77) und einen Treffer in
der Nachspielzeit noch zu zwei weiteren
Treffern, doch die wichtigen 3 Punkte
gingen verdient nach Bruchhausen.
Der FVA II unterlag der starken Auer-
bacher Reserve verdient mit 0:3. Durch
einige Ausfälle bzw. Aushilfen in der Ers-
ten ersatzgeschwächt angetreten, zeig-
te man zwar keine schlechte Leistung,
doch war Auerbach an diesem Tag ein-
fach die körperlich und spielerisch bes-
sere Mannschaft und behielt die Punkte
verdient zu Hause.
Vorschau: Am kommenden Sonntag
treten beide FVA-Teams um 12 Uhr bzw.
14 Uhr beim FC Neureut an und wollen
sich beide für die Vorspielniederlagen
revanchieren.

Adventscafe am 28.11, 16 Uhr: An die-
ser Stelle laden wir nochmals alle älte-
ren Mitglieder recht herzlich zum Ad-
ventscafe in den Jugendraum ein.

Die Arbeit an den Plätzen geht weiter
Ein herzliches Dankeschön allen, die am
Großprojekt zur Erneuerung der Bereg-
nungsanlage bisher schon mitgeholfen
haben – und das teilweise mehrmals.
Wir schätzen das sehr! Bisher sind die
Leitungen, auch mit Hilfe der Firma Bau
Kiefer auf den Plätzen 1 bis 4 schon
freigelegt.
An diesem Samstag wird es nun ab 9
Uhr an die Plätze 5 + 6 gehen. Es ist
hier wieder der Einsatz von allen Mit-
gliedern gefragt, da die Erneuerung der
Leitungen nach der Arbeit durch die Mit-
glieder und der techn. Anlage noch vor
Jahresende und bei frostfreiem Wetter
erfolgen muss.
Wir bitten um Anmeldung unter 07243-
90142 oder siegeljs@t-online.de.

Genießen Sie „Akkordeon im Schloss“
Das Programm für diesen musikalischen
Abend können Sie sich schon vorweg
unter www.harmonika-club-bruchhau-
sen.de ansehen.
Der Harmonika Club Bruchhausen freut
sich Sie am 1.Advent als seine Gäste
begrüßen zu dürfen!

Harmonika-Club Bruchhausen trauert
um Fritz Wipfler
Der Ehrenvorsitzende des HCB ist am
19.11.2014 in Alter von 77 Jahren nach
schwerer Krankheit verstorben. Mit Fritz
Wipfler haben wir einen Mann verloren,
der den Harmonika-Club sehr lange ent-
scheidend mitgeprägt hat und zur Ent-
wicklung des Vereins wesentlich beitrug.
Schon bei der Vereinsgründung 1950 ge-
hörte er zu den aktiven Spielern. Im Alter
von 27 Jahren wurde Fritz Wipfler 1965
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Dieses Amt
übte er 23 Jahre lang aus und war in
dieser Zeit der Motor des Vereins. Kein
Freund großer Worte, sondern der Taten,
einer der auch die Ärmel hochkrempelte.
Er gehörte zu den Menschen, die tun,
was notwendig ist und die Verantwortung
tragen. Dem Anderen eine Freude zu be-
reiten, bedeutete ihm sehr viel.
Es war ihm ein besonderes Anliegen,
den Nachwuchs durch viele Aktivitäten
zu begeistern und damit die Kamerad-
schaft und den Zusammenhalt zu för-
dern, und die Jugend an die Gemein-
schaft zu binden. Mit persönlichem und
oftmals auch finanziellem Engagement
organisierte er bereits ab 1966 Wochen-
endfreizeiten, Fahrten zu Akkordeon-
Wettbewerben im In-und Ausland, Aus-

flüge und Feste. Er war unübertroffener
Organisator, hat sich immer eine Über-
raschung ausgedacht und überließ bei
den Vorbereitungen nichts dem Zufall.
Mit viel Elan und neuen Ideen gelang
es ihm in seiner Amtszeit, den Verein
auf eine finanziell solide Basis zu stel-
len. Das Wagnis der Faschingsgroßver-
anstaltungen in der neuen Sporthalle
ab 1978 und seine Initiative zur Be-
wirtschaftung der Kerneier-Heimattreffen
sind Beispiele hierfür und waren für den
Verein eine sichere Einnahmequelle.
Nicht zuletzt seine Initiative, seine Hartnä-
ckigkeit und Ausdauer bewirkten maßgeb-
lich, dass der HCB zusammen mit dem
Gesang- und Musikverein von Bruchhau-
sen 1989 – 1991 die lange gewünschten,
eigenen Vereinsheime mit Unterstützung
der Stadt Ettlingen, bauen konnte.
Für seine Verdienste wurde Fritz Wipfler
1988 zum unserem Ehrenvorsitzenden
ernannt. Im selben Jahr wurden ihm bei
einem Festabend im Bürgersaal des Rat-
hauses Bruchhausen die Landesehrenna-
del Baden-Württemberg und die Hermann-
Schittenhelm-Medaille des Deutschen
Harmonika-Verbandes verliehen. Im Herbst
2000 erhielt er die Ehrenmedaille der Stadt
Ettlingen für besondere Verdienste in der
Vereins- und Jugendarbeit.
Die Tür von Fritz stand uns immer mit
einem „Herzlich willkommen“ offen. Was
bleibt, sind die Erinnerungen, die vielen
schönen und lustigen Geschichten, das
Erlebte mit ihm und die Dankbarkeit, ihn
gekannt zu haben. Wir bedanken uns für
sein außergewöhnliches Engagement.

Schlossim

UHR

DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

Stadtinformation Ettlingen &
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Musikverein Bruchhausen

Vereinsheim
In der Zeit vom 25.11. bis 5.12. können
im Vereinsheim wegen Parkettarbeiten
keine Proben, Kurse o.ä. stattfinden.
Wir bitten hierfür um Verständnis.
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Treffpunkt „Sternlesmarkt“
Wegen den Bodenarbeiten im Vereins-
heim findet am Donnerstag keine Or-
chesterprobe statt. Dafür treffen sich
unsere Musikanten zum „weihnachtli-
chen Vorglühen“ um 18:30 Uhr bei der
Hauptbühne um die Advents- und Weih-
nachtszeit gebührend willkommen zu
heißen.

Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel
Am Sonntag, 7.12. findet wieder die
„Jugendweihnachtsfeier mit Vorspiel“ im
Vereinsheim statt.

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Ehrungsmatinee
Sonntag, 30. November, Beginn 11 Uhr:
Ehrungsmatinee (interne Veranstaltung für
Vereinsmitglieder und geladene Gäste)
Weitere Informationen über den GVE
unter: www.gve-bruchhausen.de

AWO Ortsverein
Bruchhausen

Weihnachtsfeier
Zu unserer Weihnachtsfeier am

Mittwoch, 10. Dezember
laden wir alle Mitglieder und Freunde
unseres Ortsvereins ein.
Wir treffen uns ab 15 Uhr im Café Lege-
re in Bruchhausen zunächst zu Kaffee
und Kuchen.
Wir singen Weihnachtslieder und hören
einige weihnachtliche Geschichten.
Gegen Abend wird ein warmes Abend-
essen serviert.

Ortsverwaltung
Weierer Adventshöfe 2014
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Auch in diesem Jahr wollen wir Sie im
Dezember einladen, in verschiedenen Hö-
fen, Plätzen und Orten unseres Dorfes
die Tage des Advents mit einem ruhigen
und besinnlichen Zuhören zu beschließen.
Freuen Sie sich auf Geschichten, Lieder,
Posaunen, Erzählungen oder einen klei-
nen Musikvortrag, den die „Mitmacher“
für Ihr Kommen vorbereitet haben.
Wir freuen uns, dass Bürger aus dem
gesamten Dorf sich an dem adventlichen
Geschehen beteiligen, so dass es auch
Angebote in der Kirchwegsiedlung, im
Eisenstock und im Neubaugebiet gibt.
Unser diesjähriger Adventskalender liegt
auf dem Rathaus, beim Lebensmittelge-

schäft Haase und bei der Firma Ernst
Görig aus. Der Kalender verrät Ihnen
jeden Tag, wo Sie sich mit Anderen für
eine kleine Weile zum Tagesabschluss
treffen können, für ein kurzes Innehalten
in der Vorweihnachtszeit.
Wir freuen uns auf Sie und auf Ihr Kom-
men.

Elisabeth Führinger und Beatrix März
mit der Arbeitsgruppe Dorfjubiläum
„Künstler aus Ettlingenweier“
Sie ist ein fester Termin in der Vor-
weihnachtszeit: Die Ausstellungsreihe
„Künstler aus Ettlingenweier“, die dieses
Jahr unter dem Titel steht:

Jürgen Weber „Dorfleben“
in Zeichnung, Radierung & Malerei

Der Ortschaftsrat lädt alle interessierten
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich
zur Eröffnung sowie zum Besuch der
Ausstellung ein.
Eröffnung: Freitag 5. Dezember
um 18 Uhr
Dauer: Samstag 6. Dezember bis
Dienstag 6. Januar 2015.
Öffnung: Jeden Samstag und Sonntag,
sowie am 26. Dezember. (Am 25. De-
zember und 1. Januar geschlossen)
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Fundsachen
Gefunden wurde ein Turnbeutel mit In-
halt, sowie ein Kickboard (Tretroller). Die
Fundsachen können bei der Ortsverwal-
tung Ettlingenweier abgeholt werden.

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in Ettlingenweier wird mit-
geteilt, dass die TÜV-Untersuchung (§
29 StVZO) für Ackerschlepper und An-
hänger am

28.11. von 10.30 Uhr bis 12 Uhr
bei der Bürgerhalle in Ettlingenweier
zur Durchführung kommt.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
KRIPPENSPIEL

In St. Dionysius Ettlingenweier
Willst du an Heiligabend einmal Maria,

Joseph, Wirt, Hirte, Engel sein?
Am 24. Dezember, Heiligabend, um
14.30 Uhr wollen wir in St. Dionysius
Ettlingenweier ein Krippenspiel mit viel
Musik aufführen. Die Proben dazu starten
am Freitag, 28.November, 16.30 – 18 Uhr
im Gemeindezentrum Ettlingenweier.
Die weiteren Proben finden statt am: So,
7.12., 10 – 10.45 Uhr, Fr, 12. Und 19. 12
sowie Mo. 22. 12. jeweils 16.30 – 18 Uhr

Vorweihnachtliches Jazz Konzert
Freitag, 5. Dezember um 19:30 Uhr in
St. Dionysius
Peter Lehel, Saxophon – Peter Schind-
ler, Orgel - Eintritt 15,00 €.
Benefizkonzert zu Gunsten von „Hospiz
Arista“ und „Hilfswerk Lionsclub Karls-
ruhe Turmberg“

Sternsingeraktion 2015
Bald ist es wieder soweit!
Die nächste Sternsingeraktion
kann beginnen!
Diesmal heißt unser Motto:
„Segen bringen, Segen sein. Gesunde
Ernährung für Kinder auf den Philippinen
und weltweit.“
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein,
wenn eine halbe Million Sternsinger den
Menschen in Deutschland den Segen
bringen? Möchtest du mithelfen, dass
es Kindern in Not überall auf unserer
Erde besser geht?
Schon jetzt laden wir alle Kinder und
Jugendlichen ab der 3. Klasse ein, bei
den Sternsingern mitzumachen.

Die Sternsinger sind in Ettlingenweier
unterwegs am Sonntag, 4. Januar, und
am Dienstag, 6. Januar.
Alle Kinder und Jugendlichen, die Lust
haben, an der Sternsingeraktion teilzuneh-
men, melden sich bitte bis zum 6. De-
zember im Pfarrhaus Bruchhausen (07243
91119), dort gibt es auch Anmeldungen.
Übrigens freuen wir uns auch, wenn evan-
gelische Kinder mitmachen, Solidarität
kennt keine Konfessionsgrenzen.

Luthergemeinde
Vorlesen im Advent
Für alle Kinder von 4-8 Jahren. Frau Stet-
ter, die viele schon aus dem Erzählzelt
kennen, lädt im Dezember alle Kinder
und ihre Eltern zum Vorlesen im Advent
ins Gemeindezentrum Bruchhausen ein.
Termine: Mittwoch, 3. + 10. Dezember,
jeweils 17– 17.30 Uhr.

Kindergarten St. Elisabeth
„St. Elisabeth“ hat Namenstag
In der Woche vor dem 19. November,
dem Namenstag der heiligen Elisabeth,
traf sich eine große Gruppe interessier-
ter Kinder mit zwei Erzieherinnen, um
über ihr Leben zu erfahren.
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Dass Elisabeth eine gute Frau war,
wussten die meisten der 3- bis 6-jähri-
gen Kinder schon. Dass sie eine reiche
Königstochter war, machte einige noch
neugieriger. Wie man sich als Prinzessin
wohl gefühlt hat? Um das herauszu-
finden lag ein Berg voller edler Stoffe
bereit, eine Schatzkiste mit allerhand
ausgefallenen Ketten, Lederbänder zum
Schmücken und auch silberne Kränze
und Schleier standen zur Verfügung.
Jeder durfte sich kleiden und schmü-
cken wie er wollte. In dieses königliche
Gewand gehüllt, wurde zu einer mittel-
alterlichen Musik vornehm getanzt. Als
die Musik verstummte, mussten alle ihre
wertvollen Kleidungs- und Schmuckstü-
cke wieder ablegen. Wie fühlte man sich
jetzt? „Nicht gut.“ „Ich hätte die Ket-
te gerne behalten!“ Mit diesem Gefühl,
die schönen Dinge behalten zu wollen,
begann die Dia-Reihe über Elisabeths
Leben, die all das herschenkte.
Die Geschichte erzählt von der vierjäh-
rigen Elisabeth, wie sie bei ihren Eltern
ausziehen musste, ihr neues zu Hause
auf der Wartburg fand und wie sie ihren
Ludwig liebte und heiratete. Elisabeth
half vielen Armen, Kranken und Gefange-
nen und es geschah das „Rosenwunder“.
Ludwig, der sie in allem unterstützte,
starb früh und von nun an wurde sie von
allen gemein behandelt. Elisabeth verließ
die Burg, lebte im Schweinestall, baute
ein Krankenhaus und wurde am Ende
selbst krank und starb mit 24 Jahren.
Eine schwierige Aufgabe für den nächs-
ten Tag gab es für alle Kinder: Wo ist die
Elisabeth in unserem Kindergarten zu
finden? Wie es sich am Tag darauf zeig-
te, hatten einige Kinder gesucht und sie
gefunden. Stolz führten sie alle anderen
zur Majolika-Abbildung im Flur.
Gemeinsam schauten wir uns die gro-
ße Bildtafel an. Elisabeth wird in vielen
Szenen gezeigt, wie sie hilft. Aufgeregt
beteiligten sich die Kinder beim Erzählen
der Bilder, die sie wiedererkennen konn-
ten. Über den Besuch bei den Gefange-
nen waren fast alle erschüttert. „Warum
macht die das?“ „Sie wollte nicht, dass
die Menschen alleine sind.“
Anschließend sollte jeder eine Szene
malen, die ihm besonders gut gefallen
hatte. Jedes der Kinder konnte seine
Ideen wie ein Künstler aufs Papier brin-
gen und dazu erzählen.
Elf mutige Kinder aus dieser Kindergrup-
pe meldeten sich dafür, am Namenstag
der Heiligen Elisabeth ihr Bild und ihre
Szenenbeschreibung dazu allen anderen
Gruppen vorzustellen.
Am 19.November war es dann soweit:
Aufgeregt warteten die 11 Kinder, bis es
losging. Engagiert konnte jeder erzäh-
len, was er gemalt hatte und so wurde
die Geschichte der Heiligen Elisabeth
den anderen Kindern erzählt.
Die Kunstwerke aller Kinder sind nun als
Galerie im Eingangsbereich des Kinder-
gartens ausgehängt und können gerne
bewundert werden.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

HSG Li-Ho-Li 2 : TV Ettlingenweier
32:29 (14:16)
Nach einem Wochenende Spielpause
ging es am Sonntag gegen die HSG Li-
Ho-Li 2. Die Herren des TV Ettlingenwei-
er wollten den positiven Trend der letz-
ten Spiele bestätigen. So fing die Partie
auch sehr gut an. Man konnte viele Kon-
tertore erzielen, zog so zwischenzeitlich
mit sechs Treffern davon. Kurz vor dem
Pausenpfiff hatte die Mannschaft al-
lerdings eine Schwächephase und der
Gegner konnte wieder herankommen.
Es ging mit zwei Toren Vorsprung in die
Kabine. Nach dem Seitenwechsel war
das Spiel weiterhin ausgeglichen. Mitte
der zweiten Hälfte verfiel man allerdings
in Hektik, ausgelöst durch viele Spiel-
unterbrechungen wegen Zeitstrafen. Die
Herren des TVE spielten kaum noch
Spielzüge und in der Abwehr kam man
mit zwei Kreisläufern nicht zurecht. Zu-
dem parierte der gegnerische Torhüter
viele Bälle. Am Ende stand dann eine
Niederlage zu Buche.
Es spielten: Arne Diering (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Martin Gladitsch, Felix
Roskos Christoph Bregler (2), Simon
Großmann (2), Lukas Rauch (2) Valentin
Utz, Kleon Dingeldein (7), Marius Ochs
(6/2), Dominik Deubel (7/1), Moritz Wes-
sa (3), Björn Weber, Max Bregler

SG Oberderingen/Sulzfeld – TV Ettlin-
genweier I 17:17 (10:9)
Am vergangen Sonntag musste der TV
Ettlingenweier die weite Reise nach
Sulzfeld auf sich nehmen. Voller Taten-
drang dieses Mal, vor allem nach dem
letzten Spiel, die zwei Punkte mit nach
Hause zu nehmen. Die Heimmannschaft
trat selbstbewusst auf und die Abwehr
war immer einen Schritt zu langsam und
ließ dem gegnerischen Angriff zu viel
Möglichkeiten, die diese auch konse-
quent nutzten. Selbst ließ man im Angriff
zu viele Chancen liegen. So ging man
mit einem 10:9 in die Pause.
Man hatte sich fest vorgenommen das
Ding zu drehen. Doch gleich musste
man 2 Tore einstecken. Trotz zu viel
vergebener Konterchancen rettete man
sich durch eine starke kämpferische Ab-
wehrleistung einen Punkt. Jetzt gilt es,
sich in den nächsten Spielen die verlo-
renen Punkte wieder zu holen.
Es spielten: Janina Barragan Garcia,
Lara Hurle, Christina Kassel (1), Antonia
Eilebrecht, Claudia Pfistermeister, Lena
Drixler (4/3), Laura Vogel (8), Laura Cull-
mann (1), Tamara Müller (2), Elena Graf,
Sophie Ochs, Anna Skaletzka, Fabienne
Deck, Lea Maisch (1)

Fußballverein Ettlingenweier
C-Jugend:
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
FVE 5:0 (3:0)
Sehr tapfer mit dem letzten Aufgebot
schlug sich unsere C-Jugend Mann-
schaft, die ohne 6 Stammspieler antre-
ten musste.
Durch Krankheit und verletzungsbeding-
te Ausfälle, sowie Geburtstagsfeiern wa-
ren wir jedoch mit 2 D-Jugendspielern
gut einsatzfähig. Hervorzuheben ist un-
ser sehr guter Tormann Maxi Dürr, der
sich wiederholt auszeichnen konnte.
E-Jugend:
Vorschau:
Sonntag, 30. Nov., ab 9 Uhr
1. Hallenspieltag in der Sporthalle Bad
Herrenalb
F-Jugend:
1. Hallenspieltag in Malsch:
Es spielten: Benjamin, Wowa, Micha,
Tim, Lars, Florin, Elia, Mohamet, Dimit-
rios und Yannik
Trotz großem Kampf wurden alle Spiele
verloren. 2 Tore wurden durch Dimitrios
erzielt.

1. Mannschaft
F V E - SC WETTERSBACH 1:0 (0:0)
Torschütze: DAVID PITZ
Das Samstagspiel gegen den SC Wet-
tersbach stand in der 2. Halbzeit kurz vor
dem Abbruch. Nicht wegen Ausschrei-
tungen sondern der aufziehende Nebel
machte das Spielen für die Spieler und
Schiedsrichter in der 2. Halbzeit sehr
schwer. Nach 10 Minuten gegenseitigen
Abtastens nahm das Spiel Fahrt auf. Die
vielen Fans und Zuschauer sahen da-
nach ein gutes Spiel zweier gleichwerti-
ger Mannschaften, die sich in allen Be-
langen neutralisierten. So fand das Spiel
überwiegend im Mittelfeld statt. Torchan-
cen von Seiten des F V E blieben Man-
gelware. Nur der SC Wettersbach hatte
eine Großchance in der 1. Halbzeit. Bei-
de Abwehrreihen ließen keine weiteren
Tormöglichkeiten zu. Mit dem 0:0 wurden
dann die Seiten gewechselt.
Hellwach kam die 1. Mannschaft des F
V E aus der Kabine und machte sofort
Druck auf das gegnerische Tor. Durch
eine genaue Vorlage per Freistoß von
Yannick Vielsäcker erzielte DAVID PITZ
per Kopf in der 49. Spielminute das
goldene Tor des Spiel. Danach wurde
der Nebel etwas dichter und für die
Zuschauer teilweise zu einem Schatten-
spiel. Der F V E hatte das Spiel jetzt
im Griff, doch echte Torchancen blieben
auch in der 2. Halbzeit aus.
Trotz schlechter Sicht ein verdienter
Sieg durch den einzigen Treffer, der den
F V E in der Spitzengruppe festigte.
Am kommenden Sonntag, bereits um
14 Uhr, geht es zum Überraschungsauf-
steiger FC West nach Karlsruhe. Kein
leichtes Spiel, da der Aufsteiger beson-
ders gegen Mannschaften vom oberen
Drittel immer gut mitspielte und etliche
Punkte holte.
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VORSCHAU
Sonntag, 30. November, 14 Uhr
FC WEST KARLSRUHE - F V E
2. Mannschaft
F V E II - SC WETTERSBACH 7:0 (2:0)
Torschützen: DENNIS LIEBMANN 3, MA-
RIO KAUFMANN 3, NICOLA LAERA 1
Auch ersatzgeschwächt zeigte die 2.
Mannschaft des F V E von Beginn an,
dass die drei Punkte in Ettlingenweier
bleiben würden. Bereits in der 9. Spiel-
minute eröffnete DENNIS LIEBMANN
mit seinem ersten Treffer in diesem Spiel
den Torreigen. Es folgten Tormöglich-
keiten im Minutentakt. Erst in der 32.
Spielminute erzielte NICOLA LAERA die
hochverdiente 2:0 Halbzeitführung.
Gegen den in der 2. Halbzeit völlig
überforderten Gegner erhöhte in der 47.
und 53. Spielminute wiederum DENNIS
LIEBMANN mit seinen Treffern zwei und
drei auf 4:0. Den verdienten Sieg be-
endete MARIO KAUFMANN mit einem
lupenreinen Hattrick auf 7:0.
Wieder ein Klassespiel der 2. Mann-
schaft des F V E, die wieder die Tabel-
lenführung mit einem Spiel Rückstand
übernommen hat.

VORSCHAU
Sonntag, 30. November, 12 Uhr
FC WEST KARLSRUHE II - F V E II

Abt. Wandern
Rund um die Fritschlach
in Karlsruhe-Daxlanden geht die Wan-
derung am Sonntag, 7. Dezember. Sie
ist insgesamt ca. 9 km lang und eben.
Einkehr ist gegen 12 - 12.30 Uhr im
Lokal „an den Saumseen“.
Treffpunkt:
8.35 Uhr Stadtbahnhof Ettlingen
8.48 Uhr Abfahrt
Fahrkarten werden besorgt.
Die Führung hat Erika Schaudt,
Tel. 597219.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Einladung zur Weihnachtsfeier!
Ganz herzlich sind alle Vereinsmitglie-
der und deren Familienangehörigen zu
unserer Weihnachtsfeier eingeladen, die
dieses Jahr am Sa, 13. Dezember, ab 17
Uhr in der Bürgerhalle stattfindet.
Ein reichhaltiges Büffet, Ehrungen, Spie-
le, Theater und Fotoshow warten auf
euch, ja sogar der Nikolaus wird da-
bei sein. Bitte meldet euch noch bis
Ende der Woche verbindlich bei einem
Vorstandsmitglied an. Brief, Karte oder
email, siehe auch unsere Internetseite.
Auch bei der Vereinsmeisterschaft
2014, die am Samstag, 6. Dezember
stattfindet, freuen wir uns über jede(n)
Einzelne(n) von euch, der/die mitmacht.

In 11 Spielen nur 2mal verloren !
Damen-Mannschaft, Bezirksklasse
7:3 gegen Karlsruher TV
Dritter Sieg im dritten Spiel.
Auch das dritte Spiel konnte für die Ett-
lingenweirer Damen entschieden werden

und man konnte die Tabellenführung
weiter ausbauen. Anke Lumpp, (3.0),
Gabriele Berger (2.0) Sabrina Stadtmül-
ler (2.0)

Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:2 gegen TTC Dietlingen III
Die erste Mannschaft beweist wiedermal
Ihre gute Form. Ein deutlicher 9:2 Sieg
über den Tabellenvorletzten, bei dem
nur Jakob Schmid und Stefan Hamha-
ber Punkte liegen lassen mussten. Ins-
gesamt eine klasse Mannschaftsleistung
mit weiteren Punkten für den Kampf um
Platz eins in der Tabelle!
Dragan Dukic (2.5), Jakob Schmid (1.5),
Bastian Rüger (1.5), Steffen Gill (1.5),
Dominik Reitz (1.5), und Stefan Ham-
haber (0.5)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
8:8 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck
Verdientes Unentschieden nach Aufhol-
jagd.
Im 6. Saisonspiel musste die 2. Mann-
schaft von Ettlingenweier zu Gast beim
TTF Schwarz-Weiß Spöck antreten.
Nachdem die Doppel 1 und 2 verloren
gingen, konnte das Doppel Eisele/Jäkel
zumindest den Anschlusspunkt holen.
Claus Müller leitete die Wende ein und
siegte mit 3:1 Sätzen. Im unteren Paar-
kreuz wurden die Punkte geteilt. In der
zweiten Einzelrunde entschied Ettlingen-
weier 4 Einzel für sich, wobei Müller und
Armin Maurer hervorzuheben sind, hat.
Nun ging es für Ettlingenweier zum zwei-
ten Mal in dieser Saison ins Abschluss-
doppel mit Option auf ein Unentschieden.
Die ersten beiden Sätze gingen verloren,
jedoch konnten sich Wipfler und Grotz
ins Spiel zurückkämpfen und gewannen
die Sätze 3 und 4. Im Entscheidungssatz
konnte nach 1:5 Rückstand zum Seiten-
wechsel das Spiel doch noch mit 12:10
gewonnen und damit der erste Punkt in
der Saison geholt werden.
Claus Müller (2.0,) Armin Maurer (2.0),
Markus Wipfler (1.5), Stephan Jäkel
(1.5), Arian Grotz (0.5) und Christian Ei-
sele (0.5).

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:2 gegen DJK Rüppurr III
Endlich der erste Sieg.
Die zweite Mannschaft des TTV Ettlin-
genweier empfing die Gegner aus Rüp-
purr. Falls man nicht absteigen wollte,
musste ein Sieg her. Die ersten beiden
Doppel endeten unentschieden, Wipfler /
Grotz gewannen klar, Müller/Maurer ver-
loren. Somit war das Doppel Eisele /
Jäkel unter Druck, doch nervenstark wur-
de dieses Doppel im 5. Satz gewonnen,
während Wipfler seinem Gegner knapp
unterlag. Ab diesem Moment begann der
Siegeszug der Ettlingenweirer. Durch Sie-
ge von Grotz, Müller, Eisele, Jäkel und
Maurer erreichte man den Zwischen-
stand von 7:2, ehe Wipfler und nochmals
Grotz den Schlusspunkt zum 9:2 Sieg
setzten. Damit steht Ettlingenweier 2 auf
dem Relegationsplatz und darf hoffen,
den Klassenerhalt zu schaffen.

Arian Grotz (2.5), Markus Wipfler (1.5),
Christian Eisele (1.5), Stephan Jäkel
(1.5), Claus Müller (1.0) und Armin Mau-
rer (1.0)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisliga St.1
2:9 gegen TTG Spöck
Tabellenführer eine Nummer zu groß
Mit TTG Spöck war der bisher Verlust-
punkt freie Tabellenführer zu Gast. Er-
schwerend kam hinzu, dass man wieder
einmal ohne 3 Stammkräfte auskommen
musste. Dafür hatte man wieder guten
Ersatz aus der 4. Mannschaft an Bord.
Nichtsdestotrotz war nach 3 Doppeln
nur ein Satzgewinn für den TTV zu
verbuchen, wenn auch durchweg sehr
knapp. Etwas Hoffnung machten dann
die 2 Spielgewinne der beiden Michaels,
durch die man wieder auf 2:4 heran-
kam. Damit war es leider mit der Weierer
Herrlichkeit vorbei. Michael Bönke (1.0)
und Michael Lumpp (1.0)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisliga St.1
5:9 gegen TG Söllingen III
Auswärtspleite mit 3 Ersatzspielern
Trotz Antritt mit 3 Ersatzspielern hatte
man sich beim Tabellennachbarn Söl-
lingen einen Punktgewinn erhofft. Der
Beginn war auch mit einem Sieg im
Doppel und zwei Erfolgen im vorderen
Paarkreuz vielversprechend. Bis zum
Spielstand von 5:5 blieb die Partie aus-
geglichen. Doch trotz allem Engagement
reichte es nicht mehr zu einem Sieg.
Michael Bönke (2.5), Marc Michel (1.0),
Andreas Wagner (1.0) und Michael
Lumpp (0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2
9:0 gegen TV Mörsch II
Ettlingenweier fünf mit
Vorweihnachtsüberraschung.
Auch wenn unsere 5. Mannschaft als
Favorit gegen TV Mörsch II antrat, war
der Verlauf des Spieles doch eine Über-
raschung. In einem hart umkämpften
5-Satz Spiel konnte sich unser Doppel
Joachim Nass/ Hubert Weber durchset-
zen, so dass es schnell 3:0 stand. Die
folgenden Einzel konnten schnell und
souverän durch Anton Fucik und Joa-
chim Nass gewonnen werden. In je 5
Sätzen konnte sich darauf Christian Pla-
thow sowie Hubert Weber durchsetzen.
Mit 2 Siegen von Markus Armbruster
und Zhen Pei in 3 Sätzen wurde das
Vorweihnachtspaket verschnürt – 9:0 !
Joachim Nass (1.5), Anton Fucik (1.5),
Hubert Weber (1.5), Christian Plathow
(1.5), Markus Armbruster (1.5) und Zehn
Pei (1.5).

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2
9:6 gegen TTC Weingarten IV
Anschluss an die Tabellenspitze gehal-
ten.
Auch im vorletzten Verbandspiel in der
Vorrunde musste die 5. Mannschaft wie-
der auf zwei Stammspieler verzichten.
So konnte in den drei Eingangsdoppeln
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nur die Paarung Hubert Weber/Joachim
Naß für Ettlingenweier einen Punkt ho-
len. Damit war die schlechteste Spieler-
öffnung in der Vorrunde vollzogen. Jetzt
musste Ettlingenweier um so mehr in
den Einzelpaarungen überzeugen. Hier
waren teilweise knapp umkämpfte Ein-
zelbegegnungen angesagt, in denen je-
der aus der 5. Mannschaft einen Punkt
erspielen konnte. Bis zum Ende der Be-
gegnung blieb der TTC Weingarten im-
mer auf Tuchfühlung. Glücklicherweise
konnten Zhen Pei und Hubert Weber
nach jeweils hart umkämpften Einzeln
beide Spiele gewinnen, so dass nach
ehrenvoller Schlacht ein verdienter 9 zu
6 Sieg für Ettlingenweier 5 feststand.
Hubert Weber (2.5), Zehn Pei (2.0), Joa-
chim Nass (1.5), Anton Fucik (1.0), Mar-
kus Armbruster (1.0), Franz Hable (1.0)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.1
7:3 gegen TTV Friedrichstal II
Erfolg gegen Friedrichstal.
Die 6. Mannschaft traf im Heimspiel ge-
gen die punktgleiche Mannschaft aus
Friedrichstal. Die beiden Eingangsdoppel
gingen zum Glück an uns, wobei sich
Schwan/Hurle gegen das stärkere Dop-
pel einen „heißen“ Kampf über 5 Sätze
lieferte. Die Nummer 1 der Gäste war
jedoch für Gaby Schwan wie auch für
Zhen Pei zu stark. Dafür hielten sich die
beiden gegen die Nummer 2 schadlos.
Elmar Hurle gewann beide Spiele. Sein
bisher bestes Spiel machte jedoch Harald
Schade. Kurzfristig eingesprungen für den
erkrankten Franz Hable, verlor er zunächst
zwar knapp sein 1. Spiel, machte es im
zweiten aber wett und behielt die Nerven.
Somit konnten wir nach gut 2 Stunden
Spielzeit unseren 2. Sieg feiern.
Elmar Hurle (2.5), Zehn Pei (1.5), Gaby
Schwan (1.5) und Harald Schade (1.5).

Schüler, Kreisklasse Schüler B
6:0 gegen TTG Spöck
Leichtes Spiel gegen den Tabellenletzten
Mühelos besiegten unsere Jüngsten die
Mannschaft aus Spöck mit 6:0 Punkten
und 18:0 Sätzen. In der Besetzung Jo-
nas Lumpp, Lukas Bönke, Tim Bönke
und Marcel Clour war die Partie inner-
halb einer guten Stunde beendet.
Jonas Lumpp (1.5), Lukas Bönke (1.5),
Tim Bönke (1.5) und Marcel Clour (1.5).

Schüler, Kreisklasse Schüler B
6:0 gegen TTC Weingarten
Neuerlicher Kantersieg im letzten Vor-
rundenspiel.
Auch im letzten Heimspiel des Jahres
hatten unsere Schüler keine Probleme
mit ihren Gegenspielern. Im Pokalspiel
mit Ersatz antretend den Weingarten-
ern noch unterlegen, machten die Top 4
Youngster des TTV kurzen Prozess mit
den Gästen. Nur im Doppel gewährte
man Weingarten einen Satz-Erfolg. Da-
mit wird man nach der Hinrunde einen
tollen 2.Platz belegen. Weiter so!
Jonas Plathow (1.5), Jonas Lumpp (1.5),
Lukas Bönke (1.5), Tim Bönke (1.0) und
Clour Marcel (0.5)

Konzert 29.11.
Am 29. November veranstaltet das Haupt-,
Jugend- und Schülerorchester des Musik-
verein Ettlingenweier, unter der Leitung von
Jürgen Weber sein Jahreskonzert in der
Bürgerhalle Ettlingenweier. Unter dem Mot-
to 60 Jahre MVE spielen unsere Orchester
konzertante Blasmusik und zeigen in einem
Showblock mit Musik untermalte Einspie-
lungen zum Vereins- und Weltgeschehen
der letzten 60 Jahre. Einlass, mit Sekt-
empfang, ist um 18:15 Uhr. Konzertbeginn
19 Uhr. In den Pausen und im Anschluss
haben Sie die Gelegenheit sich mit Kana-
pees und Getränken zu stärken. Eintritts-
karten, zum Preis von 8,- Euro, können Sie
unter der Telefonnummer 07243/597010
bestellen, über jeden Musiker oder an der
Abendkasse beziehen.

Hauptorchester
Die Generalprobe ist am Freitag, 28.11.,
20 Uhr, Vereinsheim

Jugendorchester
Die Generalprobe ist am Freitag, 28.11.
um 18:45 Uhr, Vereinsheim

Schülerorchester
Die Generalprobe ist am Freitag, 28.11.
um 17:45 Uhr, Vereinsheim

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter www.
mv-ettlingenweier.de oder beim Vor-
stand unter 07243 / 597010

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK.
Noch ein Monat und einige Tage, dann
ist Weihnachten. Darum möchten wir Sie
am 7. Dez. um 14 Uhr im Clubhaus
des FV Ettlingenweier zu unserer Weih-
nachtsfeier einladen. Genießen Sie einen
geruhsamen Nachmittag mit Freunden
und Bekannten bei Kaffee und selbst
gebackenem Kuchen im Kreis des VdK.
Freuen wir uns ab 15 Uhr über eine Mär-
chenerzählerin für Erwachsene, die uns
90 Minuten lang Märchen erzählen wird.

Ortsverwaltung
TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in

Oberweier

wird mitgeteilt, dass die TÜV-Untersu-
chung (§ 29 StVZO) für Ackerschlepper
und Anhänger am

28.11. von 10.30 bis 12 Uhr
bei der Bürgerhalle in Ettlingenweiher
zur Durchführung kommt.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
KRIPPENSPIEL

In St. Dionysius Ettlingenweier
Willst du an Heiligabend einmal Maria,

Joseph, Wirt, Hirte, Engel sein?
Am 24. Dezember, Heiligabend, um
14.30 Uhr wollen wir in St. Dionysius
Ettlingenweier ein Krippenspiel mit viel
Musik aufführen. Die Proben dazu star-
ten am Freitag, 28.November, 16.30 –
18 Uhr im Gemeindezentrum Ettlingen-
weier.
Die weiteren Proben finden statt am: So,
7.12., 10 – 10.45 Uhr, Fr, 12. Und 19. 12
sowie Mo. 22. 12. jeweils 16.30 – 18 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei
LIterarischer Adventskalender
Das Büchereiteam freut sich sehr, dass
sich auch dieses Jahr wieder unser Kin-
dergarten St. Raphael, die Grundschule
Oberweier, die Jugendcombo unseres
Musikvereins und weitere treue Vorleser
aus Oberweier jeder Altersgruppe bereit
erklärt haben, uns die Vorweihnachtszeit
mit ihren mitgebrachten Geschichten zu
verkürzen.
Ab dem 1. Dezember ist es wieder so-
weit: Der Literarische Adventskalender
Oberweier startet zum 7. Mal!
Vom 1. bis 23. Dezember wird allabend-
lich vor dem Wendelinsaal bei Kerzen-
schein eine adventliche Geschichte, ein
Gedicht oder ein musikalischer Beitrag
von täglich wechselnden Oberweirern
vorgetragen. Auch dieses Jahr dürfen
wir uns wieder auf zweisprachige Ge-
schichten unserer Mitbürger freuen, die
uns so ein Stück von ihrer Advents- und
Weihnachtskultur schenken.
Es wäre schön, wenn sich viele Zuhörer
am Eingang der Bücherei Oberweier ein-
finden und den Literarischen Adventska-
lender als Etappe oder als Ziel bei ihrem
abendlichen Spaziergang mit und ohne
Laterne ansteuern.
Jeder Vortragende freut sich über viele
Zuhörer, - das ist die schönste Wert-
schätzung für diejenigen, die sich en-
gagieren.
Ganz bestimmt haben auch Sie an
einem der 23 Abende Zeit: um 18.30
Uhr…

Samstags erst gegen 19 Uhr nach
dem Gottesdienst und am Sonntag,
7. Dezember, erst kurz nach 19 Uhr;
draußen bei Kerzenschein; egal bei

welchem Wetter;
für ca. 10-20 Minuten; … vor dem

Wendelinsaal, unterhalb der
Kirche St. Wendelin
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Luthergemeinde

Vorlesen im Advent
Für alle Kinder von 4-8 Jahren. Frau
Stetter, die viele schon aus dem Er-
zählzelt kennen, lädt im Dezember alle
Kinder und ihre Eltern zum Vorlesen im
Advent ins Gemeindezentrum Bruch-
hausen ein.
Termine: Mittwoch, 3. + 10. Dezember,
jeweils 17 – 17.30 Uhr.

Kiga St. Raphael

Kuchen- und Adventskranzverkauf

Am 22. November fand wieder der all-
jährliche Kuchen- und Adventskranzver-
kauf des Kindergartens St. Raphael auf
dem Ettlinger Markt statt.
Neben selbstgebackenem Kuchen gab
es Adventskränze zu kaufen, die bei
einem gemütlichen Beisammensein im
Kindergarten von den Eltern und Frau
Kienzle gebunden und kunstvoll de-
koriert worden waren. Als besonderes
Highlight gab es von unseren Kindergar-
tenkindern und dem Kindergartenteam
selbstgebackene Weihnachtsplätzchen.
Über das große Interesse an unserem
Angebot haben wir uns sehr gefreut,
denn die Einnahmen kommen den Kin-
dergartenkindern für spezielle Anschaf-
fungen zugute.
Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer, Kuchenbäcker, Spendern von Tan-
nengrün, Baumscheiben, Moos, Deko-
material usw., der Bäckerei Fricke-Bäck
für die Spenden von Papiertüten und an
das gesamte Kindergartenteam!

TSV Oberweier
SG Herrenalb/Neusatz Rotensol II –
TSV Oberweier II 3:5
Am vergangen Sonntag war die zweite
Mannschaft des TSV Oberweier zu Gast
in Herrenalb. Nach neun Spielen ohne
Sieg wollte man endlich wieder einen
Dreier einfahren.
Man begann auch stark und konnte be-
reits nach 13 Minuten durch Ale. Amodio
in Führung gehen. Doch fünf Minuten
später erzielte der Gastgeber den Aus-
gleich. Davon ließ man sich allerdings
nicht unterkriegen und Teilzeitstürmer
R. Kraus erzielte erneute die Führung,
jedoch nach drei Minuten glich die SG

abermals aus. Aus der Halbzeitpause
startete man dann furios. Denn Mittel-
feldmotor N. Scholl erzielte die dritte
Führung. Fünf Minuten später folgte der
zweite Streich von Schlitzohr Kraus, der
den Ball in überragender Manier im Tor
der Gastgeber versenken konnte. Die
weiteren Minuten verliefen ereignislos,
bis zur 75. Minute, in der der Gastgeber
den 3:4-Anschlusstreffer erzielen konnte.
Doch die Jungs vom Haberacker ließen
nichts mehr anbrennen und Edeljoker
A. Bugdaykesen schoss nach Vorarbeit
von S. Stratis den Treffer zum 3:5.
SV Burbach – TSV Oberweier 2:3
Am 16. Spieltag fuhren die Jungs vom
Haberacker zum Auswärtsspiel nach
Burbach. War rund um Oberweier noch
alles unter einer dicken Nebeldecke ge-
legen, so durchbrach man auf dem Weg
zum Windeck diese und die schöne No-
vembersonne brachte das erste Lächeln
in die Gesichter der Oberweierer – doch
das sollte nicht das letzte Glücksgefühl
an diesem Tag bleiben.
In der ersten Halbzeit jedoch geriet man
zwei Mal in Rückstand gegen zu die-
sem Zeitpunkt starke Burbacher. Das
erste Tor fiel nach einem krassen Ab-
wehrpatzer, doch zum Glück spielten A.
Hennhöfer und M. Günter einen Kon-
ter perfekt zu Ende und letztgenann-
ter verwandelte zum zwischenzeitlichen
Ausgleich. Kurze Zeit später stellten die
Burbacher aber nach einem Freistoß
den alten Abstand wieder her und gin-
gen mit 2:1 in Führung.
Fest entschlossen, das Spiel noch zu dre-
hen, kamen die Oberweirer rund um den
heute sehr starken M. Gleissle aus der
Kabine. Nach 15 Minuten purem Kampf
und Leidenschaft spielte C. Riedel einen
starken Pass auf den schnellen M. Günter,
der mustergültig einnetzte – Ausgleich!
Nun wollten die TSVler den Sieg. T. Zieg-
ler schnappte sich kurz vor Schluss den
Ball im Mittefeld, sah M. Günter an der
Fünfmeterlinie stehen, schippte den Ball
genau dorthin. M. Günter köpfte den Ball
an den Innenpfosten. Von dort trudelte der
Ball auf der Linie entlang, bis C. Riedel
den Ball vollspann aus 0,1 Metern in die
Maschen fetzte - Führung für den TSV!
Natürlich warf Burbach danach noch
einmal alles nach vorne, doch am heuti-
gen Tag vergebens. Mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung fuhr man
letzten Endes einen verdienten Aus-
wärtssieg ein.

Informationsabend Fahrlehrgang am
3. Dezember
Am Mittwoch, 3. Dezember findet ein
Informationsabend statt für den nächs-
ten Fahrlehrgang. Dieser wird im Januar
2015 starten mit den Fahrabzeichen FA5
und FA4, ebenfalls möglich: Longierab-
zeichen LA5 und Basispass.

Der unverbindliche Informationsabend
beginnt um 20 Uhr auf dem Vereinsge-
lände beim Buchtzigsee.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Einladung zum Adventskaffee
Die Freiwillige Feuerwehr Oberweier
lädt Sie auch dieses Jahr wieder zum
Adventskaffee am Sonntag, 30.11. ab
11 Uhr in das Feuerwehrgerätehaus in
Oberweier ein. Neben einem leckeren
Mittagessen bieten die Kameraden der
Feuerwehr wieder eine große Auswahl
an Kuchen an. Am Abend gibt es die-
ses Jahr die übliche Heiße mit Weck,
herzhaftes Schmalzbrot oder Bibbeles-
käs. Die Freiwillige Feuerwehr Oberweier
würde sich sehr freuen, Sie für ein paar
gemütliche Stunden im Feuerwehrhaus
begrüßen zu dürfen.

Ein Traum wird wahr
Der OGV hat einen Garten
Nach über einem Jahr der Suche hat
es jetzt geklappt. Der Obst- und Gar-
tenbauverein Oberweier hat zum ersten
Mal in seiner Geschichte einen Vereins-
garten. Der Verein bedankt sich hierfür
recht herzlich bei den Eigentümern, ei-
nem Ehepaar aus Ettlingenweier.
Sobald es das Wetter zulässt, soll mit der
Planung und der Aufteilung des Gartens
begonnen werden. Es haben sich schon
die ersten Helfer gemeldet, welche sich
bereiterklärt haben die Bäume zu schnei-
den, den Rasen zu mähen oder auch ei-
nen Kräutergarten anzulegen. Auch sind
schon die ersten Parzellen vergeben.
Da vorgesehen ist, die einzelnen Ab-
schnitte mit Rasenkantenplatten abzu-
trennen, werden noch Helfer für diese
Arbeiten gesucht. Maurerkenntnisse wä-
ren von Vorteil.
Auch für andere Arbeiten ist jede helfen-
de Hand willkommen. Bei Interesse bitte
den Vorsitzenden Mario Petzold, 07243
– 9725, anrufen.

Narrengruppe Oberweier
Abt. Buschbach-Gugge
Der Nikolaus kommt!
Hallo liebe Kinder, Eltern, Freunde und
Bekannte!
Es ist endlich wieder soweit – der Ni-
kolaus kommt nach Oberweier auf den
Marktplatz! Und zwar am Samstag, 6.
Dezember, - los geht’s um 16:30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt und natürlich hat der Nikolaus
auch wie jedes Jahr eine kleine Überra-
schung für jedes Kind dabei!
Der Nikolaus und die Buschbach-Gug-
ge freuen sich auf Euer Kommen!
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VdK Ortsverband Oberweier

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK.
Noch ein Monat, dann ist Weihnachten.
Darum möchten wir Sie am 7. Dezember
um 14 Uhr im Clubhaus des FV Ett-
lingenweier zu unserer Weihnachtsfeier
einladen. Genießen Sie einen geruhsa-
men Nachmittag mit Freunden und Be-
kannten bei Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen im Kreis des VdK.
Freuen wir uns ab 15 Uhr über eine Mär-
chenerzählerin für Erwachsene, die uns
90 Minuten lang Märchen erzählen wird.

Ortsverwaltung

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in

Schluttenbach
wird mitgeteilt, dass die TÜV-Untersu-
chung (§ 29 StVZO) von Ackerschlep-
pern und Anhängern am

28.11. von 8.30 bis 10 Uhr
beim Rathaus in Schöllbronn zur
Durchführung kommt.

VHS
VHS Außenstelle Schöllbronn /
Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Der Vortrag „Iran mit Damavand“ am
26.11.14 fällt leider wegen Erkrankung
der Dozentin aus.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Nachfolger gesucht
Das Team der Frauengemeinschaft
sucht Nachfolger, die bereit sind, die ge-
meinsamen Treffen ein Mal im Monat zu
organisierten. Nach 30-jähriger Tätigkeit
kann das Team aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr weitermachen. Es
wäre schön, wenn die ein oder andere
Frau oder der ein oder andere Mann
bereit wären, diese Tätigkeit zu über-
nehmen. Das jetzige Team würde diese
Tätigkeit bis Februar 2015 weiterführen.
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie
sich bitte an Helga Kunz, Tel. 2224.
Auch Pfarrer Pummer würde sich freu-
en, wenn diese Gemeinschaft weiterhin
bestehen würde.

Sternsingeraktion 2015
„Gesunde Ernährung für Kinder auf den
Philippinen und weltweit“

Zu Beginn des neuen Jahres sind in un-
serer Seelsorgeeinheit wieder die Stern-
singer unterwegs. Noch sind wir auf der
Suche nach Kindern und Jugendlichen,
die sich an der Aktion beteiligen. Nähere
Informationen siehe unter Schöllbronn.
Die Anmeldung erfolgt über das Anmel-
deformular auf unserer Homepage:
www.kath-ettlingen-hoehe.de/sternsinger
Wir bitten um Anmeldung bis zum 6.
Dezember! Anmeldeformulare gibt es im
Internet: www.kath-ettlingen-hoehe.de
Übrigens freuen wir uns auch, wenn
evangelische Kinder mitmachen, Soli-
darität kennt keine Konfessionsgrenzen.

CDU - Ortsverein
Schluttenbach

Glühwein unter’m Weihnachtsbaum -
Einladung
Wie jedes Jahr wird zum ersten Advent
der festlich beleuchtete Weihnachts-
baum vor dem Rathaus aufgestellt.
Die CDU Schluttenbach lädt Sie zu ei-
nem gemütlichen Hock mit Glühwein
und Kinderpunsch im Schatten des
Weihnachtsbaums ein.
Kommen Sie am Freitag, 28. November,
18 bis 20 Uhr zum Rathaus in Schlutten-
bach. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

In dulci jubilo
Zum Adventskonzert lädt der Gesang-
verein Sängerkranz 1889 e.V. Schlut-
tenbach am Sonntag, 7. Dezember, um
17 Uhr, in die Mariakönigin Kirche in
Schluttenbach auf das Herzlichste ein.
Angekündigt wird die Veranstaltung im
diesjährigen 125. Jubiläumsjahr des Ver-
eins auf unüberhörbare Weise: Von 16
bis 17 Uhr bringt die Alphornbläser-
gruppe Heimsheim an verschiedenen
Stellen in und über dem Ortsteil einige
Stücke zu Gehör. Begonnen wird beim
Rathaus, die letzte Darbietung ist gegen
16:45 Uhr bei der Kirche geplant, so
dass die Konzertbesucher diesem be-
sonderen Musikgenuss auch aus dem
Kirchenraum lauschen können.
Das anschließende Konzert des Ge-
sangvereins lädt dazu ein, inmitten vor-
weihnachtlicher Geschäftigkeit inne zu
halten und sich mit Herz und Sinnen
auf das bevorstehende Weihnachtsfest
vorzubereiten. Unter der Gesamtleitung
von Michael Ohlhäuser werden advent-
liche Lieder, Orgelstücke und Lesungen
zu Gehör gebracht. Der Eintritt ist frei;
um eine Spende wird gebeten.

Ortsverwaltung

Arbeitsgemeinschaft
Schöllbronner Vereine
Nikolausmarkt
Wie bereits angekündigt, veranstaltet die
Gemeinschaft der Schöllbronner Vereine
am Samstag, 6. Dezember einen Niko-
lausmarkt auf dem Rathausplatz. Beginn
ist um 15 Uhr.
Ab 17.15 Uhr wird der Gesangverein
„Sängerbund“ mit adventlichen Lied-
beiträgen zum Mitsingen auf dem Rat-
hausplatz die Besucher erfreuen. Gegen
17.30 Uhr wird der Nikolaus auf dem
Rathausplatz erwartet. Wie im letzten
Jahr wird er für die kleinen Gäste eine
Überraschung mitbringen. Im Anschluss,
ab ca. 18.15 Uhr, lädt die Bläserbe-
setzung des Musikvereins „LYRA“ zum
musikalischen Abschluss ein.
Neben einem bunten Unterhaltungspro-
gramm mit Musik und Gesang bieten
die Vereine im Zelt unter anderem Glüh-
wein, Tee und Lumumba, Kaffee und
Kuchen, Getränke, Heiße Wurst und
Schupfnudeln mit Kraut für das leibliche
Wohl der Gäste.
Als besonderes Erlebnis für die kleinen
Besucher ist durch die Chaos-Moggel
ab 15 Uhr ein umfangreiches Betreu-
ungsprogramm mit Märchenstunden,
backen und malen im Rathaus orga-
nisiert.
Die Vereine laden die Schöllbronner Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste aus
der Umgebung zu einem stimmungsvol-
len Vorabend zum 2. Adventssonntag
ein und freuen sich auf ihren Besuch.

Ettlinger Christbaumkugel
Die Ettlinger Christbaumkugel 2014 ist
da und kann ab sofort auch in der Orts-
verwaltung Schöllbronn zum Preis von
2,50 € gekauft werden. Sie ist die achte
Kugel in dieser beliebten Sammlerrei-
he. Außerdem können Sie die allererste
Christbaumkugel aus dieser Reihe auch
zum Preis von 2,50 € erwerben.
Haben Sie Interesse ?
Dann können Sie die neue und eventuell
auch die erste Ettlinger Christbaumkugel
zu den üblichen Öffnungszeiten in der
Ortsverwaltung erwerben.

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in

Schöllbronn
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wird mitgeteilt, dass die TÜV-Untersu-
chung (§ 29 StVZO) von Ackerschlep-
pern und Anhängern am

28.11. von 8.30 bis 10 Uhr
beim Rathaus in Schöllbronn zur
Durchführung kommt.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Freitag, 28. November
15:00 Uhr –Yoga auf dem Stuhl in der
Gymnastikhalle der Schule
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können oder wollen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

Dienstag, 2. Dezember
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK

Mittwoch, 3. Dezember
15:00 Uhr – Nordic-Walking für
Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 – je-
weils mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Wenn erforderlich, wird eine Einführung in
die Technik des Gehens mit Stöcken gege-
ben. Vorkenntnisse nicht erforderlich. Für
Geübte ist eine zweite Gruppe auf Tour.

Alle Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben wurde, im Lese-
saal, Weierer Straße 2, statt. Nähere Aus-
kunft bei: Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel.: 07243 2416 oder bei: G. Marschar,
Tel.: 07243 219014 /
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Einladung
Am Dienstag, 2. Dezember treffen wir
uns um 14.30 Uhr im Pfarrsaal neben
der Kirche zu unserem besinnlichen
Advents-Nachmittag. Den musikali-
schen Rahmen gestalten wieder die be-
liebten Sportlerchen aus Völkersbach
unter der Leitung von Herrn Spiesberger.

VHS
VHS Außenstelle Schöllbronn/
Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Der Vortrag „Iran mit Damavand“ am
26.11.14 fällt leider wegen Erkrankung
der Dozentin aus.

Sternsingeraktion 2015
„Gesunde Ernährung für Kinder auf den
Philippinen und weltweit“

Zu Beginn des neuen Jahres sind in un-
serer Seelsorgeeinheit wieder die Stern-
singer unterwegs.
Noch sind wir auf der Suche nach Kin-
dern und Jugendlichen, die sich an der
Aktion beteiligen.
Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“
unterstützt viele Hilfsprojekte weltweit.
Wenn wir durch die Straßen unserer Ge-
meinden ziehen, sind wir somit nicht nur
ein Segen für die Bewohner, sondern
auch für viele Kinder in Not.
Deshalb meldet Euch an und tragt Eu-
ren Teil dazu bei, dass es vielen Kindern
auf unserer Welt besser geht.
Die Anmeldung erfolgt über das Anmel-
deformular auf unserer Homepage:
www.kath-ettlingen-hoehe.de/sternsinger
Wir bitten um Anmeldung bis zum 6.
Dezember! Anmeldeformulare gibt es im
Internet: www.kath-ettlingen-hoehe.de
Übrigens freuen wir uns auch, wenn
evangelische Kinder mitmachen, Soli-
darität kennt keine Konfessionsgrenzen.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
TSV Schöllbronn 2 behält weiterhin wei-
ße Weste
TSV Wöschbach 2 – TSV Schöllbronn 2
0:3 (0:1)
Als Gast beim TSV Wöschbach hat sich
unser Team in hervorragender Form
präsentiert. Bereits in der ersten Hälfte
konnten wir durch einen sehenswerten
Treffer von Sebastian Becker mit 0:1 in
Führung gehen. Kurz nach Wiederanpfiff
konnte Goalgetter Max Lauinger auf 0:2
erhöhen. Als unser „39er“ Kris Patyrka,
nach Zuspiel von Kevin Schilli das 0:3 er-
zielte, war das Spiel entschieden. Durch
ihren mannschaftlich geschlossenen Auf-
tritt kann unsere Zweite ihren positiven
Trend der letzten Wochen bestätigen.
Noch 3 schwere Spiele bis zur Winter-
pause hat unsere 2. Mannschaft noch
zu spielen.
Unter der Woche fand bereits das Nach-
holspiel gegen den Tabellennachbarn,
die 2. Mannschaft des TSV Pfaffenrot
statt. Das Ergebnis stand zu Redakti-
onsschluss noch nicht fest.
An den beiden folgenden Sonntagen
spielt man dann gegen den derzeitigen
4. der Tabelle, den FV Wössingen und
zum Abschluss folgt das Spiel gegen
die SG Palmbach/Reichenbach, welche
augenblicklich auf Platz 1 der Tabelle
steht.Beides sind Mannschaften, die
sich ebenfalls berechtigte Hoffnungen
auf den Aufstieg machen dürfen.
Vermeidbare Niederlage auf ungewohn-
ten Kunstrasenplatz
KIT Sport-Club – TSV Schöllbronn 1:0 (0:0)
Eine vermeidbare Niederlage gab es für
den TSV am Sonntag bei den Studenten
des KIT. Über die gesamte Spieldauer tat
sich unsere Mannschaft schwer mit dem
ungewohnten Kunstrasenplatz des KIT. Der

Gegner stand sehr tief und agierte über
weite Strecken mit weiten Bällen. In der
ersten Halbzeit vergab leider Schöllbronn
seine drei Großchancen. Der KIT vergab
seinerseits einen Strafstoß. Auch zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit leistete sich der
TSV einige Fehler und lud den Gegner
zu Kontern ein, der auch einen zweiten
Strafstoß zur möglichen Führung vergab.
Ein Eigentor nach einem Eckball in der
57. Min. bescherte der Heimelf die 1:0
Führung. Schöllbronnversuchte alles, un-
dwechselte noch zwei zusätzliche Offen-
sivkräfte ein. Leider fehlten unserem Team
an diesem Tag die Ideen, die vielbeinige
Abwehr der Heimelf zu überwinden. Mit
Glück und viel Einsatz rettete der KIT den
knappen Vorsprung über die Zeit. Durch
diese Niederlage versäumte es der TSV
sich von den gefährdeten Regionen der
Tabelle weiter zu entfernen.
Die nächsten Spiele:
SO 30.11.– 12 Uhr TSV Schöllbronn 2 –
FV Wössingen 2
SO 30.11.– 14 Uhr TSV Schöllbronn 1 –
FC Südstern Karlsruhe 1

Schöllbronner Nikolausmarkt am
Samstag, 6. Dezember
...bald ist Nikolausabend da.....
Offizieller Beginn des Nikolausmarktes
wurde auf 15 Uhr festgelegt. Die Aktiven
des Gesangvereins erwarten die Besu-
cher bereits ab 14 Uhr im Weiherer Saal
mit Kaffee und Kuchen.
Dort kann man sich gemütlich über Gän-
sebraten, Weihnachtsgeschenke oder
Weihnachtsgebäck austauschen. Auch
der Gesangverein verkauft wieder köst-
liches Weihnachtsgebäck für Naschkat-
zen oder zum Verschenken. Den Besu-
chern, die es lieber deftig wollen, wird
eine „Heiße“ angeboten.
Um das Warten auf den Nikolaus zwi-
schen Rathaus und Kirche zu verkürzen
werden die Sängerinnen und Sänger
des Vereins und die Besucher Weih-
nachtslieder erklingen lassen.

Neue Junior-Feuerinspektoren ernannt
Am 21. November waren die „Schulzwer-
ge“ des Kindergartens St. Elisabeth zu
Besuch bei „ihrer“ Feuerwehr. Nachdem
die Erzieherinnen das Thema „Feuer-
wehr“ in den vorausgegangenen Wo-
chen bereits mit Bastelarbeiten und Er-
klärungen vorbereitet hatten, wollten die
Kinder nun einmal „in echt“ sehen, wie
es bei der Feuerwehr denn so aussieht.
Dort hatten zwei Kameraden der Abt.
Schöllbronn allerlei Spannendes vorbe-
reitet, um mit den Kindern noch einmal
spielerisch einzuüben, wie sie sich in
einem Brandfall richtig verhalten sollen.
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Zunächst gab „Ferdy Feuerschreck“ in
einem Film allerlei Tipps rund um das
Thema Feuer, danach konnten die Kinder
selbst Hand anlegen und mit einer klei-
nen Wasserspritze eine Kerze löschen.
Nach einer kurzen Stärkung ging es dann
daran, die Ausrüstung eines Feuerwehr-
mannes zu entdecken. Die Kinder durften
alle Gegenstände einmal selber in die
Hand nehmen und dann dem Feuerwehr-
mann zum Anziehen geben. Komplett
ausgerüstet hat der Feuerwehrmann weit
mehr als 20 Kilogramm an Ausrüstung zu
schleppen! Dann wurde das Gerätehaus
inspiziert und natürlich auch nach den
Stangen gesucht, an denen die Feuer-
wehrleute herunterrutschen können – lei-
der vergeblich! Aber auch so gab es viele
spannende Dinge im Feuerwehrhaus und
in den Fahrzeugen zu entdecken, und
alle Fragen der Kinder wurden geduldig
beantwortet. Schließlich wurden alle Kin-
der für ihr Mitwirken mit einer Urkunde
belohnt und zu „Junior-Feuerinspektoren“
ernannt. Danach durften sie zusammen
mit ihren Erzieherinnen im Feuerwehrauto
Platz nehmen, wo sonst die „Großen“
sitzen, und wurden zurück zum Kinder-
garten gefahren. Am liebsten hätten sie
diese Fahrt natürlich mit Blaulicht und
Martinshorn gemacht, aber auch so war
es für alle ein spannender und eindrucks-
voller Vormittag bei der Feuerwehr.

Naturheilverein Schöllbronn

Einladung für alle Mitglieder zur ad-
ventlichen Feier am
Samstag, 6. Dez., um 15.30 Uhr im
Gasthaus „Alter Jahn“ in Ettlingenweier,
bei Jeanette.
Wir machen einen Fahrdienst. Diejeni-
gen, die eine Mitfahrgelegenheit wün-
schen, bitte bis zum 3. Dez. melden.
Allen, die nicht teilnehmen können, auf
diesem Wege ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue
Jahr. Anmeldung unbedingt erwünscht
bei Jutta Lemche, Tel. 21307.

Obst- und Gartenbauverein

Baumschnittkurs

Am Samstagvormittag trafen sich bei
sonnigem Herbstwetter motivierte Teil-
nehmer auf der Streuobstwiese zum
Schnittkurs des Obst- und Gartenbau-

vereins. Direkt am Baum wurde die
Schnitttechnik erklärt, demonstriert und
gleichzeitig von den Teilnehmern selbst
geübt. Gemeinsam wurden die notwendi-
gen Schnittmaßnahmen diskutiert. Durch
die rege Mithilfe aller Teilnehmer erhielten
drei Apfelbäume einen neuen Schnitt.

Weihnachtsfeier
Wir möchten unsere Mitglieder zu un-
serer Weihnachtsfeier am Sonntag, 30.
November, um 17 Uhr einladen. Es sol-
len für alle ein paar gemütliche Stunden
werden.

Narrenzunft
Vorankündigung Kartenvorverkauf
Zunftabende
Für die beiden Zunftabende, am 31.1.
und 7.2., findet der Kartenvorverkauf
am Samstag,6. Dezember statt. Beginn
ist um 15 Uhr im Leseraum vom Haus
Weierer Str. 2 (auch bei schlechtem Wet-
ter). Der Gesangverein, der einen Kaffee-
und Kuchenstand anbietet, wird seine
Verkaufszeiten vorverlegen. Somit wird
den Wartenden mit Kaffee und leckeren,
selbstgebackenen Kuchen die Zeit bis
zum offiziellen Beginn des Kartenvorver-
kaufs bzw. des Nikolausmarktes verkürzt.

Ortsverwaltung

Ettlinger
Christbaumkugel 2014
Erstmalig erhalten Sie in diesem Jahr
die Ettlinger Christbaumkugel auch bei
der Ortsverwaltung Spessart.
Die achte Christbaumkugel der belieb-
ten Sammler-Reihe erhalten Sie zum
Preis von 2,50 €.
Zusätzlich bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit die erste Sammlerkugel aus der
Reihe ebenfalls für 2,50 €, zu erwerben.
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Spessart:
Mo.- Mi.: 8 - 12 Uhr
Mo.+ Di.: 13 - 17 Uhr
Do.: 13 - 19 Uhr
Fr.: 7 - 13 Uhr

TÜV-Untersuchung
(§ 29 StVZO) für Acker-
schlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und
Anhängern in

Spessart

wird mitgeteilt, dass die TÜV-Untersu-

chung (§ 29 StVZO) von Ackerschlep-

pern und Anhängern am

28.11. von 8.30 bis 10 Uhr
beim Rathaus in Schöllbronn zur Durch-

führung kommt.

Spessart trauert um den
ehemaligen Ortsvorsteher
Paul Ochs

Voller Trauer müssen wir von unse-
rem verehrten und allseits beliebten
Spessarter Mitbürger Paul Ochs Ab-
schied nehmen.
Das Leben von Paul Ochs war durch
jahrzehntelangen Einsatz für sein Hei-
matdorf Spessart in vielfältigen Posi-
tionen und Tätigkeiten geprägt.
Schon vom Jahr 1968 an engagierte
er sich als Gemeinderat in der da-
mals noch selbstständigen Gemein-
de Spessart bis zur Eingemeindung
1972. Ab diesem Zeitpunkt war er
ununterbrochen bis zum Jahr 1994
Mitglied des Ortschaftsrates und ver-
trat von 1972 bis 1980 die Interessen
von Spessart im Gemeinderat Ettlin-
gen.
Doch ganz besonders sind wir Paul
Ochs zum Dank verpflichtet für seine
langjährige Tätigkeit als Ortsvorsteher
von Spessart von 1975 bis 1994. In
dieser Zeit hat er viel für unser Dorf
bewegt.
Viele Dorfverschönerungsmaßnah-
men tragen seine Handschrift. So hat
er den Bau der zwei Spessarter Brun-
nen initiiert und begleitet. Die Ver-
eine, deren langjähriges Mitglied er
war, verdanken ihm die Realisierung
ihres Vereinsheims in der Kirchstraße
und auch die Planung des Bauge-
bietes Höhengewann/Tannenfeld fiel
in die Ära von Paul Ochs. Nicht zu-
letzt wurde der Umbau der ersten
Kirche zur Ortsverwaltung unter dem
damaligen Ortsvorsteher Paul Ochs
durchgeführt.
Viele weitere nachhaltige Projekte,
wie die Errichtung des Grillplatzes
bei der Rüppichhütte, der Bau des
Hartplatzes beim TSV, die Erstellung
unseres Häckselplatzes, oder die An-
lage beim Kriegerdenkmal fielen in
sein segensreiches kommunalpoliti-
sches Wirken für Spessart.
Wir verabschieden uns von einem
vielseitig engagierten Politiker und ei-
nem besonderen, liebenswerten Men-
schen. Paul Ochs
wird einen festen Platz in den Herzen
der Spessarter innehaben und unver-
gessen bleiben.

Elke Werner
-Ortsvorsteherin-
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VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de
O1067 Cholesterin – ein lebensnotwen-
diger Stoff
(Brigitte Kaiser) N E U
1 Abend, 03.12. Mittwoch, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Ist Cholesterin wirklich die Ursache für
Herzinfarkt bzw. Arteriosklerose?

O1068 Fuß- und Hand – Reflexzonen -
Massage
(Ingrid Neukert) N E U
1 Abend, 11.12. Donnerstag, 19 – 21 Uhr
Spessart, Praxis für Gesundheitspflege
Kaiser, Hauptstr. 3
Lernen Sie gezielt über die Fuß- und
Hand-reflexzonen Ihre Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren.

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Jugendbücher
Derek Landy – Skulduggery Pleasant
Bd. 6 - Passage der Totenbeschwörer
und Bd. 7 - Duell der Dimensionen
Cassandra Clare – Chroniken der
Unterwelt
Bd. 4 – City of Fallen Angels und
Bd. 5 – City of Lost Souls
Kerstin Gier – Silber Trilogie
Bd. 1 – Das erste Buch der Träume und
Bd. 2 – Das zweite Buch der Träume
Neue Krimis und Thriller – Spannendes
Lesevergnügen
Tom Clancy – Operation Rainbow
Lee Child – Outlaw
Joy Fielding – Das Herz des Bösen
Tonino Benacquista – Malavita: Eine
Mafia-Komödie. Temporeich, intelligent
und voll schwarzen Humors
Ralf H. Dorweiler – Salamitaktik:
Der Badische Krimi
Ian Rankin – Mädchengrab
Jussi Adler-Olsen – Verachtung
Lieneke Dijkzeul – Schweigende Sünde
Zoe Beck – Der frühe Tod
Barbara Fradkin – Tote Spur
Hans Koppel - Bedroht
Monika Küble/Henry Gerlach – In No-
mine Diaboli. Ein Kriminalroman aus der
Zeit des Konstanzer Konzils
Kommen Sie vorbei, wir haben auch vie-
le schöne Kochbücher – holen Sie sich
Ideen für Ihr Weihnachtsmenü.
Öffnungszeiten: Do 16-18 und Fr 17-19
Uhr, Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52 (mit Anruf-
beantworter).

Wandergruppe
Am Dienstag, 2. Dezember, wird über
Schluttenbach nach Sulzbach gewan-
dert (ca. 8 km). Abmarsch ist beim
Funkturm um 9:30 Uhr.

Die Jahresabschlussfeier wird am 16.
Dezember stattfinden. Wir fahren mit
Bahn und Bus ins Obere Gaistal, wo
wir im Café Schaible das Jahr Revue
passieren lassen. Abfahrt ist um 10.11
Uhr am Brünnäckerweg.

Termine
Montag, 1. Dezember
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 2. Dezember
9:30 Uhr – Wandergruppe Abmarsch
am Funkturm
Donnerstag, 4. Dezember
08:30 Uhr – Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl
09:00 Uhr – Qigong Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule

Martinsumzug mit der Hans-Thoma-
Schule
„Durch die Straßen auf und nieder“ san-
gen die Kinder unter Begleitung des
Musikvereins in der Kirche am vergan-
genen Freitagabend. Während sie bunte
Laternen in der Hand hielten, lausch-
ten sie während des Gottesdienstes der
kleinen Aufführung der Klasse 3, die die
Geschichte vom ‚Kleinen Martin‘ erzähl-
te, der seine Jacke im tiefsten Winter
durchschnitt und mit einer armen Frau
teilte.
Der lange Laternenumzug durch die
Spessarter Straßen wurde von dem St.
Martinsreiter Herr Wagner angeführt und
auch der Musikverein unterstützte mu-
sikalisch die Kinder, die in Begleitung
ihrer Eltern, Freunde und Geschwister
erwartungsvoll zur Schule liefen. Dort
loderte bereits das große Martinsfeuer
auf dem Festplatz und der Förderverein
hatte warme Getränke und Leckereien
bereitgestellt.
Für die Schulkinder spendete die Bä-

ckerei Nussbaumer eine Martinsbrezel.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Firma Nussbaumer, an den
Musikverein, an die Feuerwehr und das
DRK.
Erst spät am Abend endete das Martins-
fest an der Hans- Thoma Schule, das
wie jedes Jahr, dank seiner Helfer, ein
schönes Fest war.

TSV 1913 Spessart

Einladung zur Generalversammlung
Es wird nochmals an die Generalver-
sammlung am Freitag, 28. November,
19 Uhr, in der TSV-Waldgaststätte erin-
nert. Die Tagesordnung wurde im Amts-
blatt Nr. 47-2014 veröffentlicht

TSV-Wanderabteilung
Die nächste Wanderung findet am kom-
menden Sonntag, 30. November statt.
Eingeladen sind wiederum alle Wan-
derbegeisterte. Start ist um 11 Uhr bei
der TSV-Waldgaststätte! Bei schönem
Wetter ist eine 9,3 km lange Route,
die über den Brandberg, Lohwald und
Rüppich führt, geplant. Sollte es regnen
oder nass sein, wird alternativ rund um
den Kreuzelberg gewandert. Diese Weg-
strecke hat eine Länge von 8,5 km.

Fußball

FV Wössingen 2 – TSV Spessart 2 2:0
(0:0)
Der Gastgeber war von Anfang an die
spielerisch bessere Mannschaft, hatte
aber kaum eine Torchance. Kurz vor dem
Seitenwechsel hätte die TSV-Reserve in
Führung gehen können. In der 42. Mi-
nute schoss Fabian Rensch knapp am
Tor vorbei, ebenfalls eine Minute später
Philipp Überall. In der 59. Minute rekla-
mierten die Wössinger den Führungs-
treffer, weil der Ball angeblich die Torli-
nie überschritten hätte was jedoch nicht
der Fall war. Nach 67 Minuten dann
doch die Führung für die Einheimischen,
als deren Mittelstürmer mit einer Direk-
tabnahme erfolgreich war. Die endgülti-
ge Entscheidung in der 73. Minute als
der Schiedsrichter nach einer harmlosen
Attacke im TSV2-Strafraum auf Elfme-
ter entschied, den die Heimmannschaft
sicher verwandelte. Pech hatte Martin
Seitel, als er zu den Pfosten des Wös-
singer Tores traf. Die TSV-Reserve hielt
gut dagegen, vernachlässigte aber das
Angriffsspiel. Eine gute Note verdiente
sich vor allem Torsteher Patrick Demille.

FC Südstern KA 2 – TSV Spessart 3:2
(2:1)
Auf tiefen und unebenen Geläuf war es
allen klar, dass es nur über den Kampf
zum Erfolg kommen kann. Und davon
hatten die „Südsterner“ erheblich mehr
zu bieten. Der TSV ging bereits in der 2.
Minute mit 1:0 in Führung, als sich Fa-
bio Ochs erfolgreich auf der linken Seite
durchsetzte, und seine Hereingabe vom
Abwehrspieler, unhaltbar für den Torwart,
ins eigene Tor abgefälscht wurde. Da-
nach hatte unsere Mannschaft Zugriff
auf Spiel und Gegner. In der 22. Minute
bekommt unsere Abwehr den Ball nicht
aus der Gefahrenzone. 2 Mann können
den Ball nacheinander nicht klären. La-
chender Dritter ist der Gegner, der unge-
deckt zum 1:1 Ausgleich trifft. In der 32.
Minute fällt aus einem Freistoß aus dem
Halbfeld das 2:1 für die „Südsterner“.
Alle guten Vorsätze aus der Halbzeit-
pause wurden bereits in der 47. Minu-
te endgültig über den Haufen geworfen.
Unsere Mannschaft drückt auf einen
schnellen Ausgleich, und läuft in einen
Konter, unweigerlich folgt das 3:1. Jetzt
merkte man der Mannschaft an, dass
sie das Steuer herumreißen wollte, doch
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die Angriffe wurden erst in der 78. Mi-
nute belohnt. Fabian Morleo erzielte den
3:2 Anschlusstreffer. Unsere Mannschaft
spielte jetzt alles oder nichts. Südstern
konzentrierte sich auf die Abwehr und
konnte das Ergebnis über die Zeit retten.
Unter dem Strich wieder eine unnötige
Niederlage gegen einen kampfstarken
Gegner auf schwerem Boden. Um Platz
4 weiterhin in Reichweite zu haben, sind
in den letzten 2 Spielen vor der Winter-
pause jetzt 6 Punkte eine Pflicht.

Vorschau:
Sonntag, 30. November
12 Uhr C-3-Liga TSV Spessart 2 –
SV Bad Herrenalb
14 Uhr B-2-Liga TSV Spessart –
SV Bad Herrenalb
Sonntag, 07. Dezember
12 Uhr C-3-Liga SV Burbach 2 –
TSV Spessart 2
14 Uhr B-2-Liga SpVgg Söllingen 2 –
TSV Spessart

Fußball-Junioren

C-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – FV Ettlingen-
weier 5:0 (3:0)
Einen deutlichen Sieg gegen einen er-
satzgeschwächten Gegner erspielten
sich die SG-C-Junioren. Von der ersten
Minute an machten unsere Jungs der
SG mächtig Dampf und es entwickelte
sich ein Spiel auf ein Tor. In der ersten
Halbzeit lag man mit 3:0 in Führung. Die
Tore schossen Leon K., Michel O. und
unser Neuzugang Louis M. In der zwei-
ten Halbzeit erhöhte man dann auf 5:0.
Darunter ein sehenswerter Fernschuss
aus 30 Metern Entfernung direkt in den
Winkel durch Robin S. Den Schlusstref-
fer zum 5:0 erzielte kurz vor Schluss
Ilian K. Das Ergebnis hätte bei konse-
quenterem Angriffsspiel noch deutlich
höher ausfallen können.

Vorschau
29. November
14:30 Uhr C-Junioren FC Germ. Neureut 3 –
SG Spessart/Schö/Bu

Romantisches Ambiente - Gelungenes
Benefizkonzert
Ein Meer aus Kerzen erleuchtete die
St.-Antonius-Kirche in Spessart, als der
Musikverein „Frohsinn“ Spessart ein Kir-
chenkonzert zugunsten der HSP-Selbst-
hilfegruppe Deutschland spielte.
Sowohl das romantische Ambiente, als
auch ein vielfältiges Programm, begeis-
terte die Zuhörer. Das Orchester, unter
der sicheren Leitung von Götz Treptau,
zeigte einen Querschnitt verschiede-
ner Stilrichtungen, von barocker, bis zu
zeitgenössischer Musik. Heribert Weber
führte mit charmanter Moderation durch
den Abend.

Seit 2008 veranstaltet der Musikverein
alle 2 Jahre ein Benefiz-Kirchenkonzert.
Diesmal ging der Erlös an die HSP-
Selbsthilfegruppe. HSP ist eine genetisch
bedingte Erbkrankheit, die unter ande-
rem mit Muskelschwäche einhergeht.
Monica Eisenbraun, Vorsitzende der
Selbsthilfegruppe, möchte mit Spenden
Forschungsprojekte unterstützen, die in
Form von spezieller Krankengymnastik,
Patienten helfen, mit dieser bisher unheil-
baren Krankheit klarzukommen.
Die Eröffnung des Konzertes markierten
türkische Klänge von Jean Baptiste Lully.
Sein Stück „Marche pour la ceremonie
des Turcs“, schrieb er anlässlich des Be-
suchs eines türkischen Staatsmannes am
französischen Hof von Ludwig dem XIV.
Von Paris ging es nach Leipzig zu Jo-
hann Sebastian Bach und „Jesus bleibet
meine Freude“. Bei dieser Komposition
waren vor allem die Klarinettenspieler
gefragt.
Das Stück „Every Valley“ aus dem Ora-
torium Messia vom deutsch-britischen
Komponisten Georg Friedrich Händel,
bildete den Abschluss des barocken
Programms.
Ungewohnt leise, gemächlich und feier-
lich kam Richard Wagners „Elsa`s pro-
cession to the cathedral“ aus der Oper
Lohengrin daher. Doch gegen Ende bricht
Wagners Kennzeichen, schwermütige
und dramatische Klänge heraus, welche
durch die Intonation des Orchesters, so-
wie die gute Akustik des Kirchenraums,
ihre Wirkung nicht verfehlten.
Mit einer musikalischen Charakterisie-
rung des US-Bundesstaates „Arizona“,
entführte das Orchester das Publikum
zu den Schluchten des Grand Canyons.
Besonders beeindruckend war der fulmi-
nante Rhythmuswechsel des Orchesters.
Zeitgenössische Stücke präsentierten
die Musiker mit der Rockballade „Too
much love will kill you“ von Queen, so-
wie den Gospels „Oh happy day“ und
„Gospel John“. Dazwischen wurde auch
noch das gälische Weihnachtslied und
durch Cat Stevens bekannte „Morning
has broken“ gekonnt interpretiert.
Ohne Zugabe kamen die Musiker na-
türlich nicht davon, welche mit einem
Ausschnitt aus „Harry Potter und der
Feuerkelch“ auch gerne gegeben wurde.
Am Ende gab es stürmischen Beifall für
den vielfältigen Hörgenuss. Es war ein
wirklich stilvolles, ambitioniertes Kon-
zert, wofür zuallererst Dirigent Götz
Treptau zu danken ist.
Ein Dank auch allen Helfern, Zuhörern
und Spendern.

Adventsfeier am 6. Dezember, Beginn
19 Uhr im Spechtwaldsaal
Eingeladen sind Mitglieder, Freunde
und Mitbürger zur Einstimmung auf die
Weihnachtszeit.

Die Chöre der Germania, eine Märchen-
erzählerin und eine Sängerin gestalten
das Programm und ein gemeinsames
Adventsliedersingen rundet den Abend
ab.

Karten für die Ebersitzungen
(23.+24.1. im Spechtwaldsaal) und
die Gemeinschaftssitzung (1.2. in der
Schlossgartenhalle)
Nachdem der Vorverkauf vorbei ist, gibt
es für alle drei Sitzungen noch Karten.
Vielleicht eine Geschenkidee für Weih-
nachten? Infos und Karten bei Jessica
Kiefer (Tel. 07243 526007).

Rückblick Ordensoiree
Am 11.11. hat die Kampagne begon-
nen, am Samstag, 15.11. luden die Eber
schon zum Ordensoiree, das traditionell
eigentlich Anfang Januar stattfindet. Da
aber im Januar ein Mammutprogramm
abzuarbeiten ist (4. Januar Goldener
Löwe, 18. Januar Tiermaskentreffen und
23.+24.1. Sitzungen) wurde der Termin
kurzerhand vorverlegt.
Leider finden samstagabends viele sons-
tige Veranstaltungen statt, so konnten
etliche Gäste unserer Einladung nicht
Folge leisten. Trotzdem konnte unsere
Präsidentin viele Besucher begrüßen. In
ihrer Rede ging sie auf den Jahresor-
den ein, der das 750-Jahre-Logo trägt
und dem Tiermaskentreffen gewidmet
ist, das die Eber anlässlich dieses Ju-
biläumsjahres veranstalten. Und wieder
selbst gemacht ist. Auch was so alles
an Veranstaltungen und Aktivitäten in
diesem Jahr bereits abgelaufen und in
der Zukunft noch geplant ist.
Viel Raum nahm in ihrer Rede die Akti-
vitäten und Erfolge der TSG (Gardeko-
operation CSE/WCC) ein. Ist doch die
Jugend eine Herzensangelegenheit für
uns.
Nicht hoch genug bewerten kann man,
wie sie ausführte, die Leistungen der eh-
renamtlichen Trainer-, Betreuer- und Nä-
herInnen, ohne die eine solche Jugend-
arbeit nicht durchführbar wäre. Auch
drumherum müssen sich viele Hände
rühren, damit die vielfältigen Aktivitäten
und Veranstaltungen möglich sind. Allen
denen galt ihr ganz besonderer Dank bei
diesem Ordensoiree.
Karin Bücherl bekam dann den 1. Jah-
resorden von Vize Torsten Kiefer verlie-
hen, der sich mit einem Blumenstrauß im
Namen des Eberrats und des gesamten
Vereins für ihr ständiges Engagement
und Sorge um das Wohl ihres Vereins
bedankte. Was die Anwesenden mit gro-
ßem Applaus bestätigten. Danach ging
es zur Verleihung der Jahresorden. Beim
Verteilen halfen die beiden Gardemädels
Linda und Alina (danke an dieser Stelle).
Zuallererst bekam der Eberrat mit herz-
lichem Dank für das große Engagement
und die gute Zusammenarbeit den neuen
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Jahresorden umgehängt. Dann die große
Schar der Trainer-, Betreuer- und Nähe-
rinnen, die Ehreneber, die anwesenden
Vertreter der Arge, der Narrenvereinigung,
befreundeter Vereine, von Wirtschaft und
Politik. Auch gleich zwei Prinzenpaare
gaben sich die Ehre.
Und so war nach dem offiziellen Teil für
Gesprächsstoff gesorgt und man sah vie-
le Grüppchen noch lange beim intensiven
Gedankenaustausch. Gibt es doch anläss-
lich des Jubiläums 2015 sehr viel zu or-
ganisieren, zu bedenken und zu bereden.

Juniorengarde in Unterelchingen
Am vergangenen Samstag startete um
6 Uhr der Bus in Richtung Ulm/Unterel-
chingen mit unserer Juniorengarde.
Unser Tanzpaar Emily Schroth und Max
van Broek, als 5. startend, ertanzte sich
vor den strengen Auge der Jury mit
410 Punkten den 3. Platz und ging mit
viel Applaus direkt in die Umkleide für
den Marsch, für den 23 gemeldet waren,
unsere Kinder hatten Startnummer 22.
Ein toller Auftritt, der mit 416 Punkten
(2 x 85er Wertungen) auf Platz 10 führte.
Persönliche Bestleistung in dieser Kam-
pagne für die Gruppe, da war doch die
Freude groß. Nun war reichlich Zeit, 5
Stunden bis zum Schautanz. Hier waren
13 Gruppen gemeldet. Als Starter Num-
mer 11 ertanzten sich unsere Kinder mit
412 Punkten Platz 8. Die höchste Wer-
tung lag bei 87 Punkten, die hatten wir
noch nie.
Nächstes Turnier in Karlsruhe: Jugend-
garde 29.11.14, Ü15-Garde 30.11.14

Info für die Maskenträger
am Freitag, 5.12. möchten wir gerne zu-
sammen auf den Ettlinger Weihnachts-
markt gehen. Treffpunkt: 18 Uhr an der
Glühweinpyramide vor der Sparkasse!

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Betriebsferien über den
Jahreswechsel
In den Wochen 52/2014 und 01/2015 er-
scheinen – Notausgaben ausgenommen
– keine Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter.

Unsere Betriebe sowie Außenstellen und
–büros bleiben in dieser Zeit geschlos-
sen.

Der Verlag wünscht Ihnen in dieser Zeit
jetzt schon ein frohes Weihnachtsfest,
besinnliche Feiertage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Endspurt Weihnachten

Für unsere Anzeigenkunden:
Denken Sie bitte daran, uns Ihre Weih-
nachtsanzeige für dieses Jahr bis zum
Anzeigenschluss, am 28. November
2014, zukommen zu lassen, damit wir
diese noch im Glückwunsch-Sonderteil
platzieren können. Unser Weihnachts-
musterheft mit vielen schönen Vorlagen
finden Sie auf unserer Homepage unter
www.nussbaummedien.de/weihnach-
ten.

Alternativ können Sie Ihre Anzeige auch
online unter www.nussbaummedien.de/
onlineanzeigen aufgeben, auch hier ha-
ben wir schöne Mustervorlagen für Sie
zusammengestellt.

Es weihnachtet sehr –
Weihnachtssonderheft
für unsere Leser
Zur Weihnachtszeit haben wir uns etwas
ganz Besonderes für unsere Leser über-
legt. In einer liebevoll zusammengestell-
ten Sonderpublikation veröffentlichen
wir alle eingesandten Rezepte, Gedich-
te und Kurzgeschichten unserer Leser.
Unser Leserheft finden Sie auch online
unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachtsheft

Mit einem Aufruf in unseren Amts- und
privaten Mitteilungsblättern hat alles
begonnen – mit der Einsendung vieler
toller Geschichten, Gedichte und Re-
zepte von Leserinnen und Lesern hat es
dann seinen Lauf genommen. Vollenden
möchten wir diese gelungene Aktion
nun mit einem Sammelwerk aller Beiträ-
ge, um Ihnen somit die Weihnachtszeit
noch ein bisschen mehr zu versüßen.

Viel Spaß beim Lesen, Backen und Aus-
probieren!

Aus dem Verlag
Veröffentlichen Sie Ihre
Geschichten, teilen Sie Ihre
Fotos
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Leserinnen und Leser,

ein neues Bürgerportal ist seit kurzem
online. Es steht unter dem Motto
Von den Bürgern für die Bürger und ist
unter www.gemeindeklick.de zu finden.

Der Gemeindeklick ist eine Mischung aus
sozialem Netzwerk und einem Portal für
lokale Nachrichten.Aus vielen Zuschrif-
ten, die wir über unsere Aktionsseiten
erhalten, haben wir gelernt, dass nicht
nur Profis gut schreiben können.

Deshalb geht es beim Gemeindeklick
um Beiträge von den Menschen vor Ort.
Teilen Sie Ihr Wissen mit anderen, berei-
chern Sie diese einzigartige Bürger-In-
formationsplattform mit interessanten
oder originellen Inhalten. Ihrer Kreati-
vität sind so gut wie keine Grenzen ge-
setzt.

Ihr Hobby, Sehenswürdigkeiten oder die
schöne Natur vor der Haustür, Veran-
staltungshinweise oder Infos aus Verein
oder Kirche, Rezepte oder Basteltipps –
alles kann ein Thema sein.
Einen Beitrag zu erstellen ist ganz ein-
fach. Nach einer einmaligen kostenlosen
Registrierung können Sie sofort loslegen
und veröffentlichen, was immer Ihnen
rund um Ihren Ort interessant erscheint.
Wählen Sie zwischen Beitrag, Schnapp-
schuss, Bildergalerie oder Veranstaltung.

Stellen Sie sich diese Fragen, ist Ihr Arti-
kel schon so gut wie fertig:

• Wo waren Sie dabei?
• Was haben Sie miterlebt?
• Wie sehen Sie das?
• Was ist Ihnen aufgefallen?
• Wo kennen Sie sich aus?
• Wozu haben Sie gute Tipps?
• Was liegt Ihnen am Herzen?
• Was können Sie weiter-

empfehlen?
Übrigens, wenn Ihnen das Schreiben
nicht so liegt – tolle Fotos sind natürlich
auch gefragt. Einzelne Bilder können als
Schnappschuss und mehrere als Bilderse-
rie eingestellt werden.

Auch wenn Sie nicht aktiv mitmachen
möchten, freuen wir uns über Ihr Inter-
esse. Schauen Sie einfach mal rein, denn
mit dem Gemeindeklick behalten Sie
den Ort im Blick.

Es grüßt Sie freundlich

Ihr Verlag Nussbaum Medien


